
Kraftwerke für den Notfall
Gleich zu Beginn des Jahres wollte unser Bürgermeister Wolfgang Schredl auf Nummer sicher gehen und nichts dem Zufall überlassen. 
Unsere für den Fall eines Blackouts angeschafften Notstromaggregate wurden einem Probelauf unterzogen. Die Aufrechterhaltung der 
Stromversorgung wichtiger Infrastrukturen wie Amtshaus (Sitz der Einsatzleitung), Bauhof, Pumpstationen der Kläranlage, Halle, Volks-
schule und Hort mittels Zapfwellenaggregate wurde geprobt und ist positiv verlaufen. Unsere Maßnahmen im Bereich Zivil- und Katastro-
phenschutz schreiten voran und sind erfolgreich – ein wichtiger Beitrag für die Sicherheit in Breitenfurt. Positive Neuigkeiten gibt es auch 
bezüglich Trinkwasserversorgung – hier scheinen, letzten Berichten aus der Bevölkerung zufolge, wichtige Korrekturmaßnahmen endlich 
zu greifen. News gibt es auch redaktionell – wir starten das Jahr mit neuen Inhalten. „Das Wichtigste für Breitenfurt“ beflügelt unsere 
zukünftigen Pläne und ab sofort beantworten wir die Frage „Wo ist unser Bürgermeister Wolfgang Schredl?“
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unsereheimatbreitenfurt
Flurreinigung 
16. März 10-13 Uhr
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Der Wasserleitungsverband der 
Triestingtal- und Südbahngemein-
de (WLV) ist für die Trinkwasser-
versorgung in der Marktgemein-
de Breitenfurt verantwortlich. Als 
Bürgermeister nehme ich regelmä-
ßig an den WLV-Sitzungen teil und 
werde laufend über maßgebliche 
Entwicklungen, selbstverständlich 
auch über auftretende Probleme, 
informiert. Seit Mitte 2023 be-
richten Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter über anhaltende Ver-
änderungen unseres Trinkwas-
sers, die Geschmack und Geruch 
betreffen. Umgehend wurden die-
se Informationen an den Verband 
weitergeleitet, der seither an der 
Behebung des Problems arbeitet. 

Da es nach wie vor Beeinträchti-
gungen gibt, hat am 19. Februar 
ein intensives Arbeitsgespräch mit 
der Gemeinde, vertreten durch 
mich als Bürgermeister und Fr. Gf-
GRin Dr. Doris Polgar, beim Was-
serleitungsverband in Bad Vöslau 
stattgefunden. In diesem Rahmen 
konnten wir wichtige Fragen stel-
len, die nunmehr aus erster Hand 
beantwortet wurden und auf die-
se Weise tatsächlich zur Aufklä-
rung beitragen werden.

WS: Worauf sind die Veränderungen 
im Trinkwasser in Breitenfurt zurück-
zuführen? 

WLV: Im Mai 2023 wurde im Quellge-
biet Harras ein bestehender, technisch 
adaptierter Wasserspender (Filteran-
lage) wieder in Betrieb genommen. 
Durch die neue Mischung des Trink-
wassers dürfte sich der BIO-Film, der 
sich auf allen Oberflächen dieser Welt 
ansiedelt - ebenso in den Rohrlei-
tungen - verändert haben. Aufgrund 

der Bodenerwärmung und der damit 
bedingten erhöhten Wassertempera-
turen in den Rohrleitungen (bis auf 
ca. 23°C), dürfte der BIO-Film einen 
neuerlichen Umbauprozess begon-
nen haben, der das Wasser vermut-
lich geschmacklich und geruchstech-
nisch beeinträchtigt.

WS: Welche Maßnahmen wurden 
bisher seitens des Wasserleitungsver-
bandes durchgeführt?

WLC: Seit Bekanntwerden des Ge-
ruchs- und Geschmacksproblems 
wurde der Untersuchungsumfang auf 
mikrobiologische Parameter auf einen 
engmaschigen Untersuchungsum-
fang verdichtet. Weitere Stoffe, die in 
der Trinkwasserverordnung nicht aus-
gewiesen sind, werden zurzeit zusätz-
lich beprobt. Es wurde Kontakt mit 
dem Amt der NÖ Landesregierung, 
Abt. Hygiene und der Bezirkshaupt-
mannschaft Baden, sowie den Fache-
xperten der Universität für Bodenkul-
tur aufgenommen, um Lösungen zu 

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Die Probleme mit 
unserem Wasser 
sollten bald beho-
ben sein.

        Unser Trinkwasser
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erarbeiten. Mit diesen Experten steht 
der WLV in engem und regelmäßigem 
Austausch.

WS: Ist die Wasserqualität einwand-
frei? 

WLV: Das Trinkwasser entspricht den 
gesetzlichen Vorgaben der Trinkwas-
serverordnung und kann unbedenk-
lich konsumiert werden.

WS: Aus welchen Gebieten wird die 
Gemeinde Breitenfurt versorgt?

WLV: Die Gemeinde Breitenfurt be-
kommt das Trinkwasser zu ca. 70% 
aus dem Quellgebiet Furth/Harras 
und zu ca. 30% der Wassermenge 
aus der Brunnenanlage Blumau-Neu-
rißhof. Betriebsbedingt durch Som-
mer- und Winterbetrieb kann sich die 
Verhältnismäßigkeit verändern. An 
diesen Gegebenheiten wurde nichts 
verändert. Diese Wasserspender ver-
sorgen rd. 100.000 Einwohner im 
Verbandsgebiet. 

WS: Welchen Einfluss kann die eigene 
Hausinstallation haben? Was soll ge-
prüft werden?

WLV: Rohr- und Installationsmate-
rialien sowie Leitungsführungen im 
Haus haben einen Einfluss auf die 
Mikrobiologie und den BIO-Film. Ins-
besondere Filter- und Aufbereitungs-
anlagen unterliegen Wartungs- und 
Serviceintervallen und sollten nicht 
vernachlässigt werden.

WS: Was zeigen aktuelle Untersu-
chungen? 

WLV: Aktuelle Trinkwasseruntersu-
chungen zeigen nach wie vor keine 
negativen Veränderungen. Das Was-
ser kann unbedenklich als Trinkwas-
ser konsumiert werden. 

WS: Welche Schritte werden weiter 
unternommen? 

WLV: Die anhaltende Situation der 
von der Bevölkerung wahrgenom-
menen Geschmacks- und Geruchs-
probleme hat den WLV veranlasst, 
den Wasserspender wieder aus dem 
Versorgungsnetz zu nehmen. Durch 
wöchentliche Spülungen des Orts-
netzes soll der Wasseraustausch 
schneller erfolgen. Bei mikrobiolo-

gischen Prozessen in Rohrleitungen 
kann keine zeitliche Prognose für eine 
Veränderung abgegeben werden.

Wir danken den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des WLV für das 
sehr aufschlussreiche Gespräch 
und ihr großes Engagement. Ich 
bin überzeugt, dass diese Details 
zur Beruhigung in der Bevölke-
rung beitragen werden. Wir sind 
zuversichtlich, dass die Beein-
trächtigungen unseres Wassers 
vorübergehend sind und bald 
behoben werden können, erste 
Besserungen wurden uns bereits 
gemeldet. Besorgte Bürgerinnen 
und Bürger können sich jederzeit 
telefonisch beim WLV melden und 
bekommen alle aktuellen Infor-
mationen. Selbstverständlich hal-
ten auch wir als Gemeinde den 
Kontakt und leiten wichtige Infor-
mationen umgehend weiter.

Wolfgang Schredl 

Bürgermeister

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS 

        Unser Trinkwasser
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WAS IST DIR WICHTIG IN BREITENFURT?

Wolfgang Schredl ist seit 1985 im Gemeinderat, war von 2008 bis 2015 Vizebürgermeister und ist seit August 2019 Bür-
germeister der Marktgemeinde Breitenfurt. Die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zu kennen und auch zu verstehen 
zählt er also schon lange zu seinen wichtigsten Aufgaben. Bürgermeisterempfänge, Partei- und Gemeindeveranstaltungen, 
Vereinstätigkeiten, die letztjährigen Sommergespräche und mehrere hundert abgehaltene Sprechstunden – keine Gelegen-
heit wird und wurde ausgelassen, um diese Anliegen aufzunehmen, zu verstehen und wenn möglich in der täglichen Arbeit 
umzusetzen. Über die vielen Jahre sind manche „Dauerbrenner“ geblieben, einige Themen sind neu und so wollen wir 
„Das Wichtigste für Breitenfurt“ in unseren zukünftigen Arbeitskatalog aufnehmen und das Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger erneut ins Zentrum unseres Handelns stellen, ab sofort in jeder "Unsere Heimat".

Das Wichtigste für Breitenfurt 
Gesicherte Nahversorgung 

Unsere Bürgerinnen und Bürger schätzen unsere Direktvermarkter ganz besonders, 
sie zu fördern, ist für uns eine Selbstverständlichkeit. Unsere sonstigen Nahversor-
ger runden das Angebot im Ort ab und können sich auch weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde verlassen.

Ärztliche Versorgung 

Das im Sommer 2023 eröffnete Primärversorgungszentrum wird ausgebaut und 
weist danach ein Gesundheitsangebot auf, das weit über die Grundversorgung hi-
nausgeht. Das ist den Bürgerinnen und Bürgern besonders wichtig. Wir unterstüt-
zen das Team rund um Peter Klar bestmöglich und wollen den Standort für dieses 
medizinische Zentrum unbedingt sichern. 

Keine Erweiterung des Baulandes 

Unsere Bürgerinnen und Bürger schätzen die weitgehend ortsübliche Bebauungs-
weise – aufgelockert und vorwiegend im Einfamilienhausbereich. Diese Form der 
Bebauung verbraucht jedoch viel Boden. Nachhaltige Raumordnung, Energieraum-
planung und ein Örtliches Entwicklungskonzept werden hier für einen Interes-
sensausgleich sorgen.

Erhaltung des ländlichen Charakters 

Wir setzen uns auch weiterhin für die Pflege unserer Kulturlandschaft ein und be-
kennen uns ganz klar zur Wienerwalddeklaration.

Lebensqualität sichern

Wir wollen die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger noch besser fördern 
und sichern wertvollen Wohnraum in Breitenfurt.

Sicheres Breitenfurt 

Wir bereiten uns intensiv auf mögliche Katastrophen (Blackout) und Krisen vor und 
sorgen, gemeinsam mit unseren Blaulichtorganisationen dafür, dass sich unsere 
Bürgerinnen und Bürger im Ort sicher fühlen können – ein besonders großes An-
liegen. 

Betreuungs- und Bildungsangebot 

Wir freuen uns auf das Projekt „Bildungscampus Breitenfurt“. Es ist zukunftswei-
send und wird alle wichtigen Bedürfnisse unserer Kinder berücksichtigen. Grund-
sätzlich wollen wir Kinderbetreuung ganz NEU denken.

Kultur und Brauchtum

Die Breitenfurterinnen und Breitenfurter lieben unser Brauchtum. Eng damit ver-
bunden sind unsere traditionellen Vereine, die wir auch zukünftig intensiv fördern 
werden. Identität im Ort zu sichern und zu stiften liegt auch uns besonders am 
Herzen.

„Jungsein in Breitenfurt“

Auch diesem Thema geben wir in der Zukunft viel Raum und kommen damit einem 
oft genannten Wunsch aus der Bevölkerung nach. Das Projekt „Platz der Jugend“ 
soll dieses Anliegen sichtbar machen und die Förderung von Sport und Partizipati-
on einschließen.

Nachhaltiges Breitenfurt 

Für Breitenfurt wünschen sich viele Menschen zukünftig mehr Unabhängigkeit, bei-
spielsweise in den Bereichen Finanzen und Energie. Dafür setzen wir uns gerne ein 
und wollen darüber hinaus einen Beitrag zur Erreichung der 17 Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen leisten.

Gesicherte  
Nahversorgung 

• Direktvermarktung unserer Landwirte

• Hofer, BillaPlus, Drogeriemarkt, Post-
partner

Ärztliche Versorgung 
• Primärversorgungszentrum, Apotheke

• „Altwerden in Breitenfurt“

Keine Erweiterung des 
Baulandes 

• Nachhaltige Raumordnung, Örtliches 
Entwicklungskonzept

• Energieraumplanung

Erhaltung des ländlichen 
Charakters 

• Pflege der Kulturlandschaft

• Bekenntnis zur Wienerwalddeklaration

Lebensqualität sichern
• Förderung von Gesundheit

• Wohnraum in Breitenfurt sichern

Bürgermeister
Wolfgang Schredl

weil er nicht nur den Ort, 

sondern auch die  

Menschen versteht!
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WO IST UNSER BÜRGERMEISTER WOLFGANG SCHREDL?

Wolfgang Schredl ist unser Bürgermeister und damit Leiter der Gemeindeverwaltung. Darüberhinaus vermittelt er in Brei-
tenfurt ein intensives Wir- Gefühl, denn als Bürgermeister meistert er gerne für und mit uns gemeinsam – Projekte, Termine, 
Probleme, Anliegen der Bürgerinnen und Bürger, Aufgaben, Veranstaltungen u.v.m. Diese Begegnungen schaffen Vertrau-
en und Sicherheit. Für seine Bürgerinnen und Bürger ist er immer da, ein lösungsorientierter Ansprechpartner mit offenem 
Ohr und Hands-on-Mentalität. Feste feiert er nicht nur, sondern er organisiert und hilft immer mit – das ist heutzutage 
selten geworden. Wenn Sie sich also immer wieder fragen, wo ist unser Bürgermeister Wolfgang Schredl – drehen Sie sich 
kurz um, blicken Sie nach rechts oder links oder werfen Sie einen Blick auf die „Aktuellen Acht“ des Monats, ab sofort in 
jeder "Unsere Heimat".

Sicheres Breitenfurt 
• Katastrophen- & Krisenmanagement

• „Sicher“ in Breitenfurt – Blaulicht- 
organisationen, Verkehr

Betreuungs- und  
Bildungsangebot 

• Bildungscampus Breitenfurt

• „Wir denken Betreuung NEU“

Kultur und Brauchtum 
• Förderung unserer Vereine

• Identität sichern und stiften

„Jungsein in Breitenfurt“
• „Platz der Jugend“

• Förderung von Sport & Partizipation

Nachhaltiges Breitenfurt 
• Mehr Unabhängigkeit bei  

Finanzen, Energie

• Agenda 2030 umsetzen

Bürgermeister
Wolfgang Schredl

weil er nicht nur den Ort, 

sondern auch die  

Menschen versteht!

Kinderfasching der VP Breitenfurt Danke zum Valentinstag

Verabschiedung zur Musterung Probebetrieb Notstromaggregate

Jahreshauptversammlung Jagdklub Jahreshauptversammlung FF

Arbeitsgespräch WLV 

Trinkwasserversorgung 
Jahreshauptversammlung Musikverein



6     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

Unser Breitenfurt liegt zur Gänze 
im Biosphärenpark Wienerwald 
und zeichnet sich hauptsächlich 
durch einen hohen Waldanteil (60 
%) aus. Die Wälder in Breitenfurt 
haben zahlreiche unterschiedliche 
Eigentümer, Pächter und Nut-
zungsberechtigte, beispielsweise 
gehören 66 % des Waldes den 
Österreichischen Bundesforsten, 
19 % sind Privatwald, 15 % sind 
sonstiger öffentlicher Wald. Im 
Eigentum der Marktgemeinde 
selbst sind ca. 40 ha, von insge-
samt ca. 1.600 ha. Oberste Priori-
tät hat für uns die Erhaltung des 
Waldes, speziell mit der höchsten 
Wertigkeit hinsichtlich Wohl-
fahrtswirkung und höher bewer-
teten Schutzwirkungen, denken 
wir z. B.: an Wasserrückhalt und 
den Schutz vor Erosion und Han-
grutschungen.

Richtiges und faires Verhal-
ten im Wald
Der Wald erfüllt viele grundlegende 
Funktionen für uns Menschen: er rei-
nigt Luft und Wasser, ist eine natür-
liche Klimaanlage, schützt vor Hoch-
wasser, Lawinen und Steinschlag. Er 
ist ein sensibles Ökosystem, auf das 
wir gut aufpassen müssen. Nach dem 
Forstgesetz 1975 dürfen alle den 
Wald zu Erholungszwecken betreten 
und sich dort aufhalten – etwa zum 
Spazieren, Wandern oder Joggen. 
Um auf andere WaldnutzerInnen und 
auch tierische und pflanzliche Wald-
bewohner Rücksicht zu nehmen, gilt 
es ein paar Grundregeln zu beachten.

Aufenthalt im Wald

In unserer Freizeit dürfen wir uns alle 
im Wald aufhalten – unabhängig 
davon, wem der Wald gehört. Aber 
es gibt ein paar Ausnahmen: Nicht 
erlaubt ist das Betreten von Auffor-
stungsflächen, Flächen mit Bäumen 
unter 3 Metern Höhe, gesperrten 
Teilen des Waldes (z. B. wegen einer 
Jagd), Schutzzonen (z. B. Brutplätze) 
und Flächen mit forstbetrieblichen 
Einrichtungen (z. B. Holzlager, Ge-
räteabstellplätze etc.). Ein Wald-
besuch erfolgt stets auf eigene 
Gefahr. Betreten bei Sturm, Eisan-
hang und zu viel Schnee ist nicht 
zu empfehlen, da hier leicht Äste 
abbrechen oder ganze Bäume um-
fallen können.

Der Wald als Lebensraum
Der Wald ist ein wertvoller Lebens-
raum für zahlreiche Tiere und Pflan-
zen. Auch wir Menschen legen Wert 
darauf, dass sich Gäste respektvoll in 
unserem Zuhause benehmen. Also: 
Bitte keinen Lärm machen, Tieren 
nicht zu nahe kommen und nicht 
berühren. Verwaiste und kranke 
Tiere bitte dem örtlichen Förs-
ter melden. Keine Jungbäume, 
Sträucher und andere Pflanzen 
ausreißen. Außerdem sollte man 
Besuche im Wald 1,5 Stunden vor 
Sonnenaufgang und nach Son-
nenuntergang meiden, um den 
Wildtieren so wenig Stress wie 
möglich zu bereiten. In dieser Zeit 
sind sie nämlich besonders aktiv.

Spazierengehen, Wandern
 und Laufen
Spazierengehen, Wandern und Lau-
fen ist im Wald besonders schön und 
auch erlaubt. Bitte auf den gekenn-
zeichneten Wegen bleiben und 
den Wald spätestens bei Einbruch 
der Dämmerung verlassen.

Radfahren und Mountain-

biken
Radfahren und Mountainbiken sind 
erlaubt, wenn der Waldeigentümer 
zustimmt. Die Bundesforste entwi-
ckeln und erweitern das Mountain-
bikenetz in ihren Wäldern in Zusam-
menarbeit mit lokalen Radvereinen 
oder Tourismusverbänden laufend. 
Die Wege sind eigens dafür gekenn-
zeichnet. Bitte auf andere Waldbe-
nutzer und Tiere achten!

Reiten
Auch mit dem Pferd darf man nur 
im Wald unterwegs sein, wenn der 
Eigentümer es erlaubt. Bitte immer 
nur die dafür vorgesehenen Wege 
benützen. In manchen Regionen ist 
der Erwerb einer eigenen Reitmarke 
notwendig.

Hunde
Der Wald ist Lebensraum für zahl-
reiche Tiere. Um diese nicht zu 
beunruhigen bzw. zu gefährden, 
sind Hunde immer an der Leine 
und/oder mit Beißkorb zu führen. 
Falls Sie Kotbeutel verwenden – 
bitte unbedingt mitnehmen und 
nicht in der Natur entsorgen.

Feuer und Grillen
Feuer bedeutet für den Lebensraum 
Wald und seine Bewohner eine große 
Gefahr, vor allem bei längeren Tro-
ckenzeiten und Hitze. Deshalb ist Feu-
ermachen im Wald verboten, außer 
der Waldbesitzer erlaubt es an ge-
kennzeichneten Stellen. Brennende 
Gegenstände und Zigaretten dür-
fen im Wald nicht weggeschmis-
sen werden, da diese Brände aus-
lösen können. Bitte besonders 
in den heißen Sommermonaten 
achtsam sein.

Müll
Plastikflaschen, Taschentücher, Ziga-

UMWELT

Doris Polgar 
Beziehungen sind 
wichtig – auch 
jene, die wir mit 
dem Wald führen.

      In Beziehung mit „unserem“ Wald 
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rettenstummel & Co haben im Wald 
nichts verloren! Sie gefährden Pflan-
zen- und Tierarten, verunreinigen Bo-
den und Gewässer. Bitte achten Sie 
daher darauf, dass Sie keinen Müll 
im Wald hinterlassen, sondern ihn 
richtig entsorgen. Man soll den 
Wald immer so verlassen, wei man 
ihn beim nächsten Besuch wieder 
vorfinden möchte.

Camping
Das Campieren und Übernachten im 
Wald ist sicher abenteuerlich, jedoch 
ebenfalls nur mit Zustimmung des 
Grundeigentümers und auf eigens 
dafür gekennzeichneten Plätzen er-
laubt. 

Der Wald als Arbeitsplatz
Unser Wald braucht Pflege und 
Schutz, damit er auch in Zukunft 
wachsen kann. Außerdem wollen wir 
den nachwachsenden Rohstoff Holz 
nutzen und damit klimaschädliche 
Materialien ersetzen. Dafür sind be-
stimmte Maßnahmen wie die einer 
nachhaltigen Aufforstung, Holzernte, 
die Pflege von Jungbäumen, die Sa-
nierung von Forstwegen etc. notwen-
dig. Der Wald darf keinesfalls betre-
ten oder befahren werden, wenn eine 
Sperrgebietstafel (forstlich=gelb oder 
jagdlich=grün) aufgestellt wurde. 
Hier herrscht zu dieser Zeit Lebens-
gefahr – das Waldstück ist daher aus 
Sicherheitsgründen gesperrt.

Bitte behindern Sie unsere 
Waldarbeiter nicht bei der Arbeit, 
vor allem durch Beschimpfungen 
und unzulässiges Fotografieren. 
Die Arbeiten im Wald sind oftmals 
gefährlich und Ablenkungen müs-
sen jedenfalls vermieden werden. 
Falls Sie Fragen haben, wenden 
Sie sich gerne an unser Gemein-
deamt.

Als WaldbesucherInnen in Brei-

tenfurt und generell in Österreich 
haben wir Glück. Das Waldbetre-
tungsrecht ist großzügig, danach 
dürfen fast alle unsere heimischen 
Wälder zum Zwecke der Erho-
lung betreten werden. Gleichzei-
tig muss man wissen, dass Wald 
immer irgendwem gehört – es 
braucht also Respekt vor anderem 
Eigentum, denn auch die Interes-
sen sind sehr unterschiedlich. Mit 
dem Recht, den Wald zu betreten, 

kommt auch die Pflicht, sich so 
zu verhalten, dass die anderen 
WaldbesucherInnen nicht gestört 
werden. Der Frühling steht schon 
in den Startlöchern, Spaziergänge 
sind dann besonders schön – ich 
wünsche Ihnen eine wunderbare 
und erholsame Zeit im Wald.

Doris Polgar
Geschäftsführende Gemeinderätin

UMWELT

      In Beziehung mit „unserem“ Wald 
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Die Meisterhand...
...bringt’s an die Wand

ob weiss oder bunt...
...die Fassade nach Wunsch
Die Fassade ist das Gesicht ihres Hauses, sie ist der erste 
Eindruck den Menschen bei ihrem Besuch gewinnen. 
Wir bieten ihnen auch im Bereich Fassadengestaltung 
den vollen Service. Wir verputzen, streichen und machen 
Ausbesserungsarbeiten. Bei Wunsch stehen wir ihnen 
auch gerne zur Beratung zur Verfügung.

Stuck zuck...
Für die gelungene Stilelemente in ihrem Haus sorgen unsere 
geschulten Fachkräfte. Ob einfache Ausbesserungsarbeiten 
oder neue Stuckaturen, ob ausgefallene Motive oder 
elegante Deckenabschlüsse, wir erledigen es schnell und 
sauber. Gerne beraten wir sie und stehen ihnen bei der 
Ideenfi ndung zur Seite.

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

zugestellt durch Post.at

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

Hauptstraße 60
2384 Breitenfurt

Tel. 0676 / 474 44 15
Wand- & Bodenbeschichtungen 
Sonnenschutz und mehr

www.malermeister-sattler.at

DR. MARTIN DRAXLER DR. FLORIAN WALTER, MBA

Beglaubigungen & Beurkundungen - Erbrecht & Testament - Familienrecht - Firmenbuch
Gesellschaftsrecht - Grundbuch - Immobilienrecht - Mediation - Notarielle Treuhandschaft 
Rechtsberatung - Verlassenschaft - Vorsorgen

NOTAR DR. MARTIN DRAXLER UND SEIN TEAM SORGEN FÜR 
S I C H E R H E I T  I N  I H R E N  R E C H T S A N G E L E G E N H E I T E N

kanzlei@notariat-perchtoldsdorf.at

01 - 867 48 80 - 0
Wir informieren Sie über Neuigkeiten
aktuell in den sozialen Medien

www.notariat-perchtoldsdorf.at

MARKTPLATZ 12
RATHAUSPASSAGE
2380 PERCHTOLDSDORF

Seit 20 JahrenRECHT OHNE STREIT

N O TA R I AT
PERCHTOLDSDORF

ADLER INSTALLATIONS- BAU- SANIERUNGS 
ELITE GMBH

INSTALLATION

BAU 

SANIERUNG

IHR PARTNER FÜR SICHTBARE QUALITÄT UND 
SPÜRBARE KOMPETENZ!

WOLFSGRABENSTR. 16 - 2384 BREITENFURT - WWW.SANIERUNGSELITE.AT - OFFICE@SANIERUNGSELITE.AT

0676 595 5934
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drascher
dachdecker   spengler   holzbau

Ing. Hans Drascher GmbH

Franzosengraben 11, 1030 Wien

Tel. 01/798 75 38, Fax 01/798 21 26

Ihr Fachberater: Martin Puszter

Nachtigallweg 8, 2384 Breitenfurt

Tel. 0676/83 79 85 50

christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

POOL & WELLNESS REUSCHEL

Wir planen und
arbeiten für Sie!

Aus Alt....

... machen wir NEU!

Laaber Straße 49 ● 2384 Breitenfurt ● Tel. 02239/27 35 ● Fax 02239/27 53
Mail: office@pwr-reuschel.at ● Web: www.pwr-reuschel.at

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at
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Müll in der Natur ist ein weitrei-
chendes Problem. Mit unserer 
jährlichen Flurreinigung, die heu-
er etwas abgeändert ablaufen 
wird, wollen wir nicht nur einen 
wertvollen Beitrag zum Natur-
schutz leisten, sondern auch auf 
das Ortsbild achten.

Gemeinschaftsaktion
Am 16. März findet die traditionelle 
Gemeinschaftsaktion statt – wir tref-
fen einander um 10 Uhr am SKB-Park-
platz und dann um 13 Uhr zur Bau-
hofjause. Gemeinsam krempeln wir 
uns die Ärmel hoch, um den achtlos 
in der Natur weggeworfenen Müll 
einzusammeln und unseren Ort sau-
ber zu halten. Dabei geht es nicht nur 
um das Ortsbild, sondern auch um 
die Entfernung von Schadstoffen (Pla-
stik, Zigarettenfilter, Glas, etc.), die 
nur schwer abbaubar sind und über 
Jahrzehnte Umweltschäden anrichten 
können. Ich sage schon jetzt DANKE 
für die Hilfe und Unterstützung, denn 
die Teilnahme an der größten Umwel-
taktion des Landes NÖ ist besonders 
wertvoll – schließlich sammeln die 
HelferInnen Müll, den sie nicht selbst 
in der Natur zurückgelassen haben – 
eine wichtige Maßnahme für das All-
gemeinwohl.

Individuelles Sammeln
Wer es am 16. März nicht schafft, 
kann noch die gesamte Woche, von 
18. bis 24. März sammeln gehen. 
Entweder holt man sich die benöti-
gte Ausrüstung (Säcke, Handschuhe, 
Warnwesten) schon am Samstag, im 
Rahmen der Gemeinschaftsaktion, 
ab oder im Meldeamt, während der 
Amtszeit. Das Bauhofteam wird die 
entlang der Hauptverbindungen ab-
gestellten Müllsäcke laufend einsam-
meln. 

Bitte nutzen Sie die       

DreckspotzApp
Auch heuer kann die in Breitenfurt 
bereits bekannte DreckspotzApp 
verwendet werden. App auf www.
global2000.at gratis downloaden 
und anschließend einen Einzel- 
oder Gruppen Account anlegen. 
Der Gruppen Account eignet sich 
vor allem für Schulklassen. Wenn 
man Müll in der Natur entdeckt, öff-
net man die App auf am Handy und 
macht ein Foto vom Müll. Die App 
schlägt dann automatisch verschie-
dene Kategorien (Plastik, Metall, 
usw.) vor – je mehr Informationen 
eingetragen werden, desto besser. 
Das Foto wird danach automatisch 
auf die Österreichkarte hochgeladen 
und erscheint am exakten Standort. 

Die App kann selbstverständlich auch 
nach der Flurreinigung und bei jedem 
Spaziergang verwendet werden. Be-
sonders wichtig ist die Kennzeich-
nung von Standorten, wenn es 
sich um schweren oder sperrigen 
Müll handelt, der nicht selbst mit-
genommen werden kann. Die Ein-
träge werden dann regelmäßig 
überprüft und der Müll durch 
die Gemeinde entfernt. 

Wir halten Breitenfurt sau-
ber– DANKE an GVA und 
Bauhofteam
Die von den NÖ Umweltverbänden 
und dem Land Niederösterreich 
im Jahr 2006 gestartete Aktion ist 
die größte und erfolgreichste Um-
weltaktion des Landes. Wie immer 
werden wir für den „NÖ Frühjahr-
sputz“ vom GVA Mödling unter-
stützt – Müllsäcke, Handschuhe 
und Warnwesten werden für unsere 
BürgerInnen zur Verfügung gestellt. 
Unser Bauhofteam sorgt am Ende 
dafür, dass der gesammelte Müll 
ordnungsgemäß entsorgt wird.

Einige unserer BürgerInnen fin-
den sich jedes Jahr zusammen 
und helfen den in der Natur lie-
gengebliebenen Müll richtig zu 
entsorgen. Damit leisten sie einen 
nachhaltigen Beitrag für Natur 
und Umwelt. Die Aktion soll aber 
nicht nur der Sauberhaltung un-
seres Ortes dienen, sondern soll 
langfristig auch zu einer Verhal-
tensänderung in der Bevölkerung 
führen – Abfall soll erst gar nicht 
achtlos weggeworfen werden. 
Bitte unterstützen Sie diese Ak-
tion – solange Müll in der Natur 
zurückgelassen wird, braucht es 
Menschen, denen dieser Umstand 
nicht egal ist – Interesse an der 
Umwelt wird vor allem auch bei 
solchen Aktionen sichtbar. 

Doris Polgar
Geschäftsführende Gemeinderätin

UMWELT

 Flurreinigung 2024 – einmal anders

Doris Polgar
Ich bitte um Ihre/
Eure Unterstützung!
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Ihr Partner für 
Wohnimmobilien

Mehr
erfahren

9 ×

Die zwei wichtigsten Eigenschaften beim 
 Verkauf sind Vertrauen und Transparenz.  
Als Familienunternehmen sind wir unabhängig  
und somit nur Ihnen, Ihrer Zufriedenheit 
und Ihrem Erfolg beim Immobilienverkauf 
 verpflichtet. reischel.at

Verkaufen
mit Erfolg

d21_154_AZ_04_Breitenfurt_QR_179x129_ssp_1_2023_PSO_uc_RZ.indd   1 20.06.23   15:16

Intensiv-Kurs Klasse B:

zu ALLEN Schul-Ferien

Ferien Intensiv-Kurse:

Semester-Fe
rien

Oster-Fe
rien

Sommer-Fe
rien

Halloween/Herbst-Fe
rien

Weihnacht-Ferien

Fahrschule Perchtoldsdorf  Fahrschule Am Bahnhof Liesing
Walzengasse 8, 2380 Perchtoldsdorf  Liesingerplatz 1 (über Mäci), 1230 Wien

come
in &

drive
out
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VOLKSPARTEI BREITENFURT

    Faschingskrapfen und viel Spaß 
Andrea Mazanek
Das nächste Event 
für Kinder findet wie 
jedes Jahr am Oster-
montag statt.

OSTEREIERSUCHE
für Kinder

Ostermontag

Spielplatz vor der Mehrzweckhalle
Wir erwarten dich um 10 Uhr am

WO VERSTECKT 
SICH DEIN OSTEREI ?

Die Kinder waren happy: originelle 
Verkleidungen, gute Laune und viel 
Spaß hatten wir alle beim Kinderfa-
sching der Volkspartei Breitenfurt. 
Bürgermeister Wolfgang Schredl 
verteilte an die 200 Krapfen an die 
Kinder. Danke an die Bäckerei Sz-
hin, die die Karpfen sponserte! 
Herzlichen Dank auch an die Rai-
ba Breitenfurt, die ebenfalls unse-
re Veranstaltung unterstützte. Die 
Bastelecke von Sabine Hosiner und 
Max Langer war bei den Kids sehr 
beliebt. Neben cooler Musik mit Spie-
len und Animation gab’s dann noch 
die Fotobox und jedes Kind konnte 
ein witziges Foto als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen. Auch für uns 
war das ein lustiger Faschingssonn-
tag.                                                                                                                                                                    
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Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at

Color-MobilNeu!!!
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office@malerei-satzinger.at
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Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7, Breitenfurt
Tel. 0676 / 641 61 95

Fax. 0720 / 505 56 99
office@malerei-satzinger.at
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SK Breitenfurt
Auf Grund der milden Witterung 
konnte bereits im Februar mit Pro-
jekten im Ressort Infrastruktur be-
gonnen werden. Den Startschuss 
legte dabei der SK Breitenfurt, wo in 
der ersten Woche im Februar mit der 
Installation einer längst überfälligen 
Bewässerungsanlage begonnen wur-
de. Dieses längst überfällige Projekt 
wird im Wesentlichen vom Verein 
selbst, Sponsoren und der Marktge-
meinde Breitenfurt getragen. Zum 
Hintergrund der Aktion: Durch die 
Gewinnung maßgeblicher Sponsoren, 
die in erster Linie ihre Arbeitsleistung 
einbrachten, konnte mit dem Bau 
begonnen werden. Gleichzeitig star-
tete der Verein einen Spendenaufruf, 
der sich an die Mitglieder und an alle 
Breitenfurterinnen und Breitenfurter 
richtete. Genauere Informationen 
finden sich auf  https://ibiy.net/SK-
Breitenfurt. Für jene Kosten, die nicht 
über die Spendenaktion und über die 
Hauptsponsoren hereingebracht wer-

den, wurde mit der Marktgemeinde 
eine Finanzierungsmöglichkeit, die 
auf Stundung der Rückzahlung der 
Förderung aus der Flutlichtanlage 
beruht, vereinbart. Es wäre daher im 
Interesse des Vereins, aber auch der 
Marktgemeinde, wenn möglichst 
viele Breitenfurterinnen und Brei-
tenfurter dem Spendenaufruf Folge 
leisten würden.

Projekte im März
Unser Postgebäude soll mit einer 
Schließanlage und einer Videoüber-
wachungsanlage ausgestattet wer-
den. Die Instandhaltungsarbeiten 
rund um unser Amtshaus sollen eben-
falls noch im März starten. Dabei soll 
vor allem der Sockel saniert und die 
Traufenpflaster auf der Rückseite des 
Gebäudes erneuert werden. Zusätz-
lich sollen die Garageneinfahrt und 
der Stiegenaufgang der längst über-
fälligen Sanierung unterzogen wer-
den. 

Um die Energieffizienz  weiter zu stei-

gern sollen sämtliche Leuchtmittel 
im SKB Gebäude und im Feuerwehr-
haus auf LED umgestellt werden. 
Ebenfalls längst überfällig ist die In-
standsetzung der Zwischendecke im 
Kommandoraum im Gebäude der 
Freiwilligen Feuerwehr. Auf Grund 
der prekären klimatischen Situation in 
unserer Musikschule soll bereits Ende 
des Monats mit der Umsetzung einer 
adäquaten Raumkühlung begonnen 
werden. In der Fahrzeughalle des 
Bauhofs soll ein Magazin errichtet 
werden, um die effizienter Nutzung 
der Halle zu gewährleisten. 

In der Mehrzweckhalle stehen eben-
falls einige Arbeiten an. So gilt es 
noch die Beschläge an den Innentü-
ren jenen im Außenbereich anzuglei-
chen. Am Dach müssen wieder einige 

Abdeckplatten erneuert werden 
und die Dachrinnen sind ebenfalls 
in einigen Bereichen zu erneuern. 
Darüber hinaus soll der Barbereich  
in der Kantine vor dem Zugriff 
durch Unbefugte gesichert werden.

Beim Erscheinen unserer Zeitung 
werden zu den oben angeführten 
Vorhaben entsprechende Angebote 
eingeholt um diese im Ausschuss 
zu diskutieren und hoffentlich im 
Gemeinderat zu beschließen. Der 
Auftakt in die neue Bausaison ist 
erfolgt, über die weiteren Vorha-
ben in meinem Ressort werde ich 
zu gegebener Zeit wieder an dieser 
Stelle informieren, denn die Haupt-
saison liegt noch vor uns.

Ihr/euer

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat 

INFRASTRUKTUR

Auf geht’s…

Michael Heiplik
…es ist wieder 
soweit.
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LTH Tank- und Haustechnik GmbH, 1230 Wien, office@lth.at    www.lth.at 

+43 1 609 21 22 

Wir bieten Ihnen Fullservice rund um Ihren Heizöltank - von 
Reinigungen über Überprüfungen und Sanierungen bis hin 
zur fachgerechten Demontage. Mit echter Sorglos-Garantie!

Mit Sicherheit die 
richtige Lösung ...

Zeit für eine
Veränderung?

Raus aus dem Öl?  Be safe, not sorry! Als befähigte Professio-
nisten sorgen wir für die rechtssichere Stilllegung Ihrer Anlage 
- Ölschlamm-Entsorgung, Rückbau und ordnungsgemäße 
Abmeldung inklusive - und schaffen Platz für neue Ideen!

Umstieg auf eine Pelletsheizung oder Wärmepumpe plus 
Photovoltaikanlage?  Wir adaptieren Ihren Öllagerraum zum 
Pellets-Lagerraum und tauschen auch gerne die alte Ölheizung 
gegen neue Alternativen! 

Iosif
Baum Und Garten

Dienstleistungen

Rodung Bepflanzung

Haus-und
Gartenbetreuung

www.iosifgarten.at kontakt@iosifgarten.at

Heckenschnitt

Rasenschnitt Spezialbaumfällung

 IOSIF ALEXANDROWICZ      
            +43 68864255871 
             kontakt@iosif.at
             www.iosif.at

 
 

 
 
 

Walter WAGNER TRANSPORTE GmbH                  
0664 / 155 65 10 

KRAN-SATTELZÜGE 
KRAN-LKW’s 
2384 Breitenfurt 
Hauptstraße 34 
Garage: Georg Sigl-Str.56 

SPEZIALFAHRZEUGE 
CONTAINER 

1230 Wien  
         Siebenhirtenstr.15a 

   M@il: wagner.transporte@aon.at 
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Warum Krisenstab?
Kritische Situationen und Katastro-
phen treten weltweit leider immer 
wieder auf, wobei wir alle hoffen, nie 
mit solchen unpässlichen Ereignissen 
in unserem schönen Ort konfrontiert 
zu werden.  Sollte es jedoch zu einer 
Katastrophe kommen, ist gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen ein or-
ganisiertes Vorgehen von Kräften der 
Behörden, Einsatzorganisationen und 
Einrichtungen zum Zweck der Kata-
strophenbewältigung erforderlich. 
Der Katastropheneinsatz bildet das 
zentrale und steuernde Element der 
Katstrophenbewältigung; er hat sich 
an folgenden Grundsätzen zu orien-
tieren:

• Vom Chaos zur Ordnung

• Vom Komplizierten zum Einfachen

• Von der Einzelaktion zur Koopera-
tion

Um bei Bedarf auf so einen Notfall 
vorbereitet zu sein, hatten wir am 12. 
Dezember 2023 eine Zusammenkunft 
und Schulung des Personals für die 
Stabsarbeit am Gemeindeamt durch 
den Niederösterreichischen Zivil-
schutzverband- Regionsleitung Indus-
trieviertel.  

Was versteht man unter Katastro-
pheneinsatz?

• Ein unvorhergesehenes Ereignis, 
das unmittelbar bevorsteht oder be-
reits eingetreten ist.

• Eine konkrete Gefahr für Men-
schen, Tiere, Umwelt, Kulturgüter 
und Sachwerte sowie für die Infra-
struktur zur Sicherstellung der Versor-
gung mit lebensnotwendigen Gütern 
und Dienstleistungen. 

• Ein außergewöhnliches Scha-
densausmaß, sei es drohend oder be-
reits eingetreten.

• Die Notwendigkeit der koordi-

nierten Führung durch die Behörde.

Zu den Merkmalen einer Katastrophe 
gehören darüber hinaus

• deren ausgeprägte Tendenz, cha-
otische Verhältnisse herbeizuführen, 
und

• die Überforderung der zur Verfü-
gung stehenden örtlichen Kräfte und 
Mittel.

Welche Personen umfasst 
eine Führungsgruppe bei der
Stabsarbeit im Zivilschutz?
Eine Führungsgruppe bei der Stabsar-
beit im Bereich des Zivilschutzes um-
fasst in der Regel Experten und Ver-
treter verschiedener Organisationen, 
die gemeinsam die Planung, Koordi-
nierung und Durchführung von Maß-
nahmen im Falle von Katastrophen 
oder Notfällen übernehmen. (Aus 
Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämt-
liche Personenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Geschlechter.) 
Der Einsatzstab, von welchem nach-
folgend einige wenige Aufgaben von 
den vielen erforderlichen Tätigkeiten 
angeführt werden, besteht aus:

• Dem Einsatzleiter, er ist für das Füh-
ren des Einsatzes verantwortlich für 
das Fassen der Entschlüsse, Erteilen 
der Aufträge, Anordnungen, Kontrol-
le zuständig.

• Dem Leiter der Stabsarbeit, er ist 
für die Organisation zuständig, Ver-
tretung des Einsatzleiters, Schnitt-
stelle zum Einsatzleiter, Schnittstelle 
zu anderen Behörden, Einsatzorgani-
sationen und Einrichtungen, legt die 
Personalstärke fest, lenkt den Infor-
mationsfluss und die Erledigungskon-
trolle.

• Dem S1 welcher im Wesentlichen 

für das Erfassen & Organisieren der 
Einsatzkräfte und für das Organisie-
ren des Personals für die Stabsarbeit 
zuständig ist. 

• Dem S2 welcher für die Lagefest-
stellung, Lagedarstellung, Beurtei-
lung der Lage und Lageinformation 
zuständig ist.

• Dem S3 welcher für den Einsatz, 
die Vertretung des Leiters der Stabs-
arbeit, Einsatzplanung und Einsatz-
durchführung sowie Dokumentieren 
des Einsatzablaufes zuständig ist.

• Dem S4 welcher für die Versor-
gung, das Organisieren von Fremd-
leistungen, Verwaltung und Verrech-
nung sowie ganzheitliche Betreuung 
zuständig ist.

• Dem S5 welcher für die Medien-
arbeit, die Betreuung der Besucher, 
Bilddokumentation, und Auskunft zu-
ständig ist.

• Dem S6 welcher für Kommunika-
tion, Ausstattung des Stabes, Kom-
munikationsorganisation und die Ein-
satzdokumentation zuständig ist.

• Weitere Sachgebiete werden je 
nach Erfordernis eingerichtet.

Das war ein kleiner Überblick von 
dem Schulungsthema Stabsarbeit 
welches allen zuständigen Personen 
nähergebracht wurde, um im Notfall 
vorbereitet zu sein. In einem näch-
sten Schritt wird es ein Planspiel mit 
einem realitätsnahen Vorfall geben, 
wo die Abläufe mit den zuständigen 
Personen geübt werden, damit der 
Informationsfluss in der Praxis, sollte 
es notwendig sein, funktioniert. Vor-
sicht ist eben immer besser als Nach-
sicht. Anton Eibensteiner

Gemeinderat

ZIVILSCHUTZ

NÖ Zivilschutz in Breitenfurt

Anton Eibensteiner
Welche Aufgaben 
hat der Krisenstab im 
Katastrophenfall?
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FUSSPFLEGESALON
in Breitenfurt, Georg-Sigl-Str. 30

Leistungen
A komplette Fußpflege

A Fußreflexzonenmassage

Voranmeldung erbeten unter
0664 / 47 09 437

Auf Ihren Besuch freut sich
Frau Christine W.-Topolsky

 GmbH  |  Hirschentanzstraße 11  |  2384 Breitenfurt bei Wien 

+43 (0) 2239 34774  |  offi ce@noll.at  |  www.noll.at

WIR SUCHEN 

DICH!
BEWIRB DICH 

JETZT!

 

 

 

  

Bagger Bua 
 

 
 

Stephan Heger 
 

Erdbewegung, Haus- und Gartenbetreuung,   
Winterdienst 

0680 / 2166499 
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NÖAAB

Arbeiterkammer-Wahl vom 10. – 23. April 2024
Deine Stimme ist von immenser Wichtigkeit!

Dieses Jahr wählen wir wieder unsere Kammerrätinnen und Kammerräte, die in den nächsten fünf Jahren in der Arbeiter-
kammer mehr als 500.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Niederösterreich vertreten.

Unser Hauptgegner bei der AK Wahl ist die Wahlbeteiligung
Anders als gewohnt in Niederösterreich wählen wir nicht an einem Wahltag, sondern über einen Zeitraum von zwei Wo-
chen. Rund die Hälfte der Wahlberechtigten wählt im Betrieb, die andere Hälfte daheim per Briefwahl. Deshalb ist es ganz 
wichtig, falls Du Post von der Arbeiterkammer im Briefkasten vorfindest, diese zu öffnen, denn es könnte Deine Wahlkarte 
sein. In Niederösterreich sind wir es gewohnt Personen direkt zu wählen. Diese Wahl ist jedoch eine reine Listenwahl. Des-
halb, egal ob Du im Betrieb oder daheim wählst, Liste 2 Volkspartei Niederösterreich NÖAAB-FCG ankreuzen.

Das gemeinsame Ziel unseres Wahl-
bündnisses ist es auch weiterhin unsere 
christlich-sozialen Ideen für die nieder-
österreichischen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer in der Arbeiterkam-
mer einzubringen.

Unser gemeinsamer Spitzenkandidat 
Josef Hager und sein Team treten als 
Wahlbündnis Volkspartei Niederöster-
reich NÖAAB-FCG auf Listenplatz 2 an. 
Alle Teilorganisationen der Volkspar-
tei Niederösterreich und die Fraktion 
Christlicher Gewerkschafter unterstüt-
zen unseren Spitzenkandidaten und 
arbeiten gemeinsam daran, dass Josef 
Hager auch in Zukunft als AK-Vizeprä-
sident die christlich-sozialen Interessen 
in der Arbeiterkammer vertritt. 

Mit Michael Heiplik kandidiert 
auch ein Vertreter unserer Ge-
meinde für die Vollversamm-
lung der Arbeiterkammer Nie-
derösterreich.

Wir sehen uns als den politischen Ge-
genpol zur sozialdemokratischen Frak-
tion. Deshalb ist es bei dieser Wahl 
umso wichtiger, dass Du Dein Wahl-
recht in Anspruch nimmst!

Wir bitten um Deine Unter-
stützung und um Deine Stim-
me für die Liste 2 – „Volks-
partei Niederösterreich 
NÖAAB-FCG“!

NÖAAB Breitenfurt
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Sperrmüllaktion 2024 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die diesjährigen Bereitstellungstermine für die Abholung von Sperrmüll lauten wie folgt: 
 

Montag,    22. April   Breitenfurt – Ost und Ostende  

Mittwoch, 24. April  Breitenfurt - West, Hochroterd, Großhöniggraben 

 
Sperrmüll kann am Straßenrand vor dem jeweiligen Grundstück zur Abholung bereitgestellt 
werden, wobei festgehalten wird, dass max. 2 m³ Sperrmüll bereitgestellt werden dürfen. 
Größere Mengen werden ausnahmslos nicht mitgenommen. 

 
 

Bitte vor dem angeführten Termin keinen Sperrmüll vor das Grundstück stellen! 
 
 
Es ist dafür Sorge zu tragen, dass durch den von Ihnen bereitgestellten Sperrmüll - durch bspw. 
starke Windböen und damit verbundenen Verwehungen - keine Dritten zu Schaden kommen. 
Ebenso ist darauf zu achten, dass es durch den Sperrmüll zu keinen Sicht- und sonstigen 
Behinderungen kommt. Bis zum Zeitpunkt der Abholung durch die Marktgemeinde Breitenfurt 
sind Sie für den Sperrmüll selbst verantwortlich. 
 
Ihre Anwesenheit ist bei der Abholung nicht nötig. 
 
 
Was ist Sperrmüll? 
Sperrmüll sind grundsätzlich jene Teile des Gesamtmülls, die keiner Wiederverwertung zuge-
führt werden können und durch ihre Größe und ihr Gewicht in den Mülltonnen keinen Platz 
finden, z. B. Möbel, Türen, Holzbalken, Bretter, Öfen, Teppichböden, div. Metallgegenstände.  
 
Keinesfalls mitgenommen werden Problemstoffe! 
Dazu zählen z. B. Kühl- und Elektrogeräte, asbesthaltige Stoffe, Lacke, Farben, Öle, Autorei-
fen, Keramik und Bauschutt! 
 
 
Hinweis: Sperrmüll können Sie das ganze Jahr über auch am Umweltgrundstück in der Georg-
Sigl-Straße 60 abgeben, und zwar  
 
Montag  16:00 - 19:00 Uhr (im Winter bis 18:00 Uhr) 
Mittwoch  13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr  
Samstag  08:00 - 13:00 Uhr  
 
Ab Oktober steht Ihnen dann das neue Wertstoffsammelzentrum in der Hauptstraße 64 zur 
Verfügung.  

 
 
Ihre Marktgemeinde Breitenfurt  

SPERRMÜLLAKTION 2024
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FLURREINIGUNG 2024
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Mit den NÖs Senioren Breitenfurt in 
    den Schwarzwald und Elsass  

     01. - 08.September 2024 
1. Tag: Anreise nach Ulm 
2. Tag: Ulm – Gengenbach im Kinzigtal/Schwarzwald 
3. Tag: Schwarzwald - Uhrenpark Eble Triberg – Vogtsbauernhof Gutach 
4. Tag: Straßburg – Ill-Schifffahrt – Nachtwächterführung Gengenbach 
5. Tag: Schwarzwald Hochstraße Panoramafahrt – Winzer Oberkirch – Einkehr Besenwirtschaft 
6. Tag: Elsass Colmar – Isenheimer Altar – Flammkuchen-Essen 
7. Tag: Freiburg und Südlicher Schwarzwald - Titisee 
8. Tag: Heimreise 
 
 
LEISTUNGEN: 

ü Busfahrt 
ü 1 x Übernachtung im Leonardo Royal Hotel Ulm vom 01.-02.09. inkl. Halbpension 

- dreigängiges Abendessen in Menü- oder Buffetform und reichhaltiges 
Frühstücksbuffet 

ü 1 x Altstadtführung Um mit geprüften Guides (in 2 Gruppen) in Besichtigung des Ulmer 
Münster am 2. Tag 

ü 1 x Begrüßungsdrink im Schwarzwaldhotel Gengenbach 
ü 6 x Übernachtung im Schwarzwaldhotel Gengenbach vom 02. – 08.09. inkl. reichhaltigem 

Frühstücksbuffet 
ü 5 x dreigängiges Abendessen in Menü- oder Buffetform 
ü Nutzung der hoteleigenen Wellness- und Freizeiteinrichtungen mit Hallenbad, Sauna und 

Dampfbad 
ü Ortstaxe/Steuern 
ü 5 x ganztägige Reiseleitung für Tagesausflüge lt. Programm inkl. Stadtführung in Colmar, 

Straßburg, Baden-Baden 
ü und Freiburg 3.-inl. 7. Tag 
ü 1 x Eintritt & Führung im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof am 3. Tag 
ü 1 x Fahrt mit dem Bummelzug in Colmar am 4. Tag 
ü 1 x traditionelles Flammkuchen-Essen in Colmar am 4. Tag 
ü 1 x Eintritt und Führung „100% Isenheimer Altar“ im Museum unter den Linden in Colmar am 

4. Tag 
ü 1 x Nachtwächterführung in Gengenbach am 4. Tag 
ü 1 x Kellerführung und Weinverkostung (1 Glas Begrüßungssekt + 4 Weine) in der prämierten 

Kellerei Winzer Oberkirch am 5. Tag 
ü 1 x Abendeinkehr in einer Besenwirtschaft mit zünftiger Winzervesper und süßem Abschluss 

am 6. Tag 
ü 1 x Batorama-Panoramaschifffahrt auf der Ill in Strasbourg am 6. Tag 
ü 1 x Schiffahrt am Titisee am 7. Tag 
ü 1 x Schwarzwälder-Kirschtorten-Essen mit einer Tasse Kaffee oder Tee am 7. Tag 

 
Pauschalpreis pro Pers.: € 1.444, - 
EZ-Zuschlag: € 351,- 
 

Wir empfehlen den Abschluss einer Busreise- und Stornoversicherung: ab € 93,- 
Auskunft und Anmeldung bei: 

 Seniorenobfrau: Fr. Monika Lorenz Tel.: 0680 20 58 459 

SENIORENBUND BREITENFURT
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Dichtes Senioren-Programm

SENIORENBUND BREITENFURT

Im Märzen der Bauer die Rösser 
anspannt - der Beginn des alten 
Volksliedes drückt die Stimmung 
im Seniorenbund treffend genau 
aus.

Seniorenbund-Treffen
Der Seniorenbund beginnt wieder zu 
arbeiten, bzw ist schon mitten drin. 

Im Jänner, Feber und März jeweils ein 
Seniorenbund-Treffen, am 04. April 
Treffen im GH Kühmayer um 15:00 
Uhr.

Ausflug
Und am 12. April der erste Aus-
flug - Wanderung auf die "Wiener 
Hütte, gemütlich zu Fuß, um die 
Frühjahrsmüdigkeit abzuschütteln. 
Mittagessen ist mit eingeplant. Treff-
punkt Bushaltestelle Grüner Baum, 
Hirschentanzstrasse um 10:45, Ab-
marsch ca. 11:00 Uhr.
Am 02. Mai treffen wir uns wieder, 
im Gasthaus Kühmayer um 15:00 Uhr 
und am 10. Mai machen wir einen 
Ausflug auf die Burg Liechtenstein, 

inkl. Burgbesichtigung und abschlie-
ßend den Besuch des "Schotten-Heu-
rigen" in Maria Enzersdorf. Anreise 
zur Burg mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Treffpunkt 08:45 Bushalte-
stelle Gr. Baum, vis a vis von der Po-
lizei, für schlechte Geher nehmen wir 
einen Bus von Gabys Taxi, aber ohne 
Heurigen, Anmeldung unbedingt 
erforderlich. Bei zu geringer Teilnah-
me, leider Absage. Es können auch 
Nicht-Mitglieder gerne teilnehmen.

Eure Monika, Tel. 0680/2058459

Breitenfurt war eine der ersten Ge-
meinden, die alle Kriterien erfüllte, 
um den Status einer FAIRTRADE-Ge-
meinde zu erhalten. FAIRTRADE Ös-
terreich achtet sehr genau darauf, 
dass Gemeinden, die diesen Status 
verliehen bekommen haben, auch 
tatsächlich im Sinne des Fairen Han-
dels aktiv sind. Dazu findet 
alle drei Jahre eine Evaluie-
rung statt. Ende Jänner war es 
wieder soweit. Der FAIRTRA-
DE-Status wurde auf drei Jahre 
verlängert und die Marktge-
meinde erhielt eine Urkunde, 
die den Beitrag zur weltweiten 
Armutsbekämpfung und zu ei-
ner nachhaltigen Entwicklung 
anerkennt.

Posterausstellung im
FAIRbruary 
Von 19. Februar bis 8. März 
kann man sich im Foyer der 
Mehrzweckhalle zu den FAIR-
TRADE-Zielen informieren. Auf 

acht Postern gibt es spannende Daten 
und Fakten zu dieser einzigartigen 
globalen Nachhaltigkeitsorganisati-
on, die mit ihrem weltweiten Engage-
ment die Menschenrechte schützt, 
Frauen, Kinder und Kleinbauernfa-
milien in ihren Rechten stärkt sowie 
dem Klimawandel langfristig ent-

gegenwirkt. Achten wir in unserem 
Konsumverhalten vermehrt auf das 
FAIRTRADE-Gütesiegel und bewirken 
wir damit Großes mit einem kleinen 
Zeichen!

Claudia Janka-Chapo
Leitung FAIRTRADE-Arbeitskreis

NEUES AUS DER FAIRTRADE-GEMEINDE BREITENFURT

FAIRTRADE-Status verlängert
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2384 Breitenfurt Groß-Höniggraben , Heiligenkreuzerstraße 42, www.murtinger.at

Gleich reservieren!  
Tel. 02239/2273 oder gasthof@murtinger.at

 Immer einen
Ausflug wert!DERMATOLOGIE

Dr. Michael Thomas MARKER
Medizin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

T +43 660 389 38 36
2384 Breitenfurt bei Wien, Georg Sigl-Straße 30

info@hautarzt-marker.at     www.hautarzt-marker.at

Beratung in allen Rechtsfragen
und Vertretung vor allen

österreichischen Gerichten und
Behörden.

Vertragserrichtung samt allen
Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

Johannesgasse 2 / 36 A
1010 Wien

Tel.: 01 / 512 99 52
Fax: 01 / 512 16 81

E-Mail: office@lawfirm-scholz.at
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle:
Hauptstr. 159, 2384 Breitenfurt

Elisabeth Seidl
Freiberufliche Heilmasseurin
Cranio Sacral Therapie
Transpersonale Persönlichkeitsentwicklung

Der Impuls entsteht in uns. Zur richtigen Zeit. Wenn wir uns erlauben  
diesem Impuls nachzugeben, erfahren wir auch die notwendige Unterstützung.

mobil: 0664 30 38 399 · 2384 Breitenfurt, Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
office@die-heilmasseurin.at · www.die-heilmasseurin.at

Die Heilmasseurin
Klassische Massage – Manuelle Lymphdrainage – Fußreflexzonenmassage 

Dorn & Breuß – Cranio Sacral Therapie 
Reading – Self Processing

Elisabeth Seidl_Inserate_90x135_117x80_1014_ohne.indd   2 09.10.14   16:53
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Spielplatz vor der Mehrzweckhalle

Ostermontag

OSTEREIERSUCHE
für Kinder

Wir erwarten dich um 10 Uhr am

WO VERSTECKT 
SICH DEIN OSTEREI 
IM FRAUENWALD ?
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Nach den drei großartigen Erfolgen in den Vorjahren, 
 
wird es auch heuer in den Sommerferien einen  
 

Musical Kids Workshop 
 
mit Lisi und Michael geben. Eine ganze Woche voller Musik und Spaß.  
 
Wolltest du schon immer der Star eines Musicals sein? Auf der Bühne stehen und einen Song 
singen? Einmal wie deine Vorbilder ein Duett singen oder eine tolle Choreographie zu einem 
Lied lernen? Möchtest du einmal in eine andere Rolle schlüpfen und schauspielern? Das und 
vieles mehr kannst du gemeinsam mit uns machen und dabei Spaß haben.  
 
Wir, Lisi (Elisabeth Jahrmann) und Michi (Michael Weiland), sind zwei erfahrene Sänger und 
Pädagogen, die schon auf der ganzen Welt tolle Songs gesungen haben. Und wir wollen das 
nun mit dir machen! Gemeinsam werden wir in einer abwechslungsreichen Woche singen, 
tanzen, spielen, schauspielern, sowie Bühnenbild und Requisiten basteln. Mit uns wirst du 
Lieder alleine oder in der Gruppe singen – wie es ein Musicalstar eben so macht.  
 
Melde dich an zum Musical Kids Workshop in den Sommerferien! Die einzige 
Voraussetzung ist die Freude am Singen!  
 
Und für WEN ? ist denn das Ganze? 
-> Für Kinder von 7-15 Jahren, die auf den Brettern die die Welt bedeuten, singen und 
tanzen wollen. 
 
Und WANN ? findet denn das Ganze statt? -> Montag, 29.7.2024 bis Freitag, 2.8.2024 In der 
Zeit von 9.00-16.00 Uhr  
 
Und WO ? findet denn das Ganze statt? -> In Breitenfurt im Stella Nova Saal,  
Rudolf Steiner Gasse, 2384 Breitenfurt (Dorfgemeinschaft)  
 
Und WIEVIEL ? kostet denn das Ganze? 
-> Die Kursgebühr beträgt 270 Euro pro Kind und beinhaltet alle Utensilien, Requisiten und 
Kostüme UND ein Mittagessen sowie Getränke. (eine Vormittagsjause bitte von Zuhause 
mitbringen)  
 
Leider gibt es auch bei uns Stornogebühren, da wir ja Einiges im Vorfeld vorbereiten müssen. 
Bis 17. Juni kostenlos, danach 70 Euro. Ab 1 Monat vor Kursbeginn: 130 Euro. Ab 14 Tage vor 
Kursbeginn: 180 Euro. Ab Kursbeginn wird die volle Kursgebühr einbehalten.  
 
Und BIS WANN ? muss ich mich anmelden? 
-> Anmeldeschluss ist der 3. Juni 2024. Das muss leider so sein, damit wir planen können.  
 
Und BEI WEM ? kann ich mich anmelden? 
-> Die Anmeldung erfolgt bitte bei Thomas Kutalek per email thomas.kutalek@oevp-
breitenfurt.at.  
 
Mit der fristgerechten Überweisung erhält Ihr Kind einen fixen Kursplatz. Bitte beachten Sie, 
dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist und die Vergabe nach Reihenfolge der Anmeldung 
erfolgt. Wir setzen ihr Kind jedoch auch gerne auf unsere Warteliste. In diesem Fall ist die 
Einzahlung des Beitrages erst dann notwendig, wenn ein anders Kind storniert und somit ein 
Platz frei wird. Darüber werden Sie von uns spätestens eine Woche vor Kursbeginn 
informiert.  
             GR Thomas Kutalek 
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PFARREN ST. BONIFAZ UND ST. JOHANN 

Diese Aufforderung hören wir 
gerne. 

Mit dem Tisch verbinden wir viele an-
genehme Situationen, gemeinsames 
Essen und Trinken oder Gespräche 
mit Familie und Freunden. Am Tisch 
wird diskutiert, gelacht, geweint und 
getröstet. In Wirtschaft und Politik 
führen die Verantwortlichen diploma-
tische Gespräche und unterzeichnen 
Verträge. Am Tisch werden Probleme 
gewälzt und Lösungen gefunden. 
Sich am Tisch zusammensetzen, heißt 
also das Alltagsgeschehen unterbre-
chen, innehalten, sich stärken und 
miteinander ins Gespräch kommen. 

Auch die Bibel erzählt, dass Jesus oft 
zu Tisch gebeten wird. Dabei nimmt 
er keine Rücksicht auf damals gel-
tende soziale Standards. Im Gegen-
teil, er nimmt sich der Armen und 
Sünder an. 

Am Gründonnerstag feiern wir Chris-
ten die letzte Tischgemeinschaft Jesu 
im Kreis seiner Jünger. „Er nahm Brot, 
sprach das Dankgebet, brach es und 
reichte es ihnen mit den Worten: Das 
ist mein Leib, der für euch hingegeben 
wird. Tut dies zu meinem Gedächtnis! 
(Lk 22,19)“ Die Worte Jesu sollen uns 
verdeutlichen: Dies bin ich selbst, mit 
diesem Brot gebe ich mich selbst. In 
dem ihr das Brot empfangt, habt ihr 
Gemeinschaft mit mir. Vergegenwär-
tigt euch das immer wieder, werdet 
euch dessen immer wieder bewusst.

Jesus lädt uns an seinen Tisch ein. 
Wenn wir uns bei der Eucharistie um 
den Altar versammeln, erfahren wir 
Vergebung und Gemeinschaft mit 
Gott und miteinander. Beim Empfang 
der Heiligen Kommunion können wir 
erahnen, wie nah Gott uns sein will, 
wie groß seine Liebe ist.

"Bitte zu Tisch!" Pfarrtermine
Fr 08.03. 15:00 Kreuzwegandacht, St. Bonifaz

 19:00 Kreuzwegandacht, St. Johann

 20:00 Filmabend, St. Johann

Sa 09.03. 10:00-16:00 Ostermarkt, St. Bonifaz

So 10.03. 09:00 Hl. Messe, St. Johann

 10:30 Hl. Messe, St. Bonifaz

 10:00-16:00 Ostermarkt, St. Bonifaz

Fr 15.03. 15:00 Kreuzwegandacht, St. Bonifaz

So 17.03. 09:00 Hl. Messe, St. Johann

 10:30 Sunday Celebration, St. Bonifaz

 10:00-16:00 Ostermarkt, St. Bonifaz

Fr 22.03. 19:00 Fackelkreuzweg, Kloster St. Josef

Sa 23.03. 14:00-17:00 Ostermarkt, St. Johann

So 24.03. 09:00 Festmesse mit Palmprozession, St. Johann

 10:00-17:00 Ostermarkt, St. Johann

 10:30 Festmesse mit Palmweihe, St. Bonifaz

Do 28.03. 19:00 Feier v. letzen Abendmahl, St. Johann

 19:00 Feier v. letzen Abendmahl, St. Bonifaz

Fr 29.03. 14:30 Kreuzwegandacht, St. Bonifaz

 18:30 Karfreitagsliturgie, St. Bonifaz

 19:00 Karfreitagsliturgie, St. Johann

Sa 30.03. 18:00 Osternachtfeier, St. Johann

 19:30 Osternachtfeier, St. Bonifaz

So 31.03. 09:00 Festmesse Ostern, St. Johann

 10:30 Festmesse Ostern, St. Bonifaz

Mo 01.04. 10:00 Hl. Messe, Kapelle Großhöniggraben

 Pfarre                                                          
St. Johann 
Breitenfurt – West 
Kardinal Piffl – Platz 

 
                 

Ostermarkt 
 
 
 
 

 Samstag, 23. März 2024       
  14 - 17 Uhr 

   
  Sonntag, 24. März 2024       

  10 - 17 Uhr 

Krankenbesuche mit Sakramentenempfang Hl. Kommunion, Beichte, Krankensalbung

Bitte um Anmeldung: Pfarrkanzlei, 0676 / 656 24 13, kanzlei@st-bonifaz.at.
Kanzleizeiten: Mo 08:00 – 12:30, Mi 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:30h
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KÄLTE- 
KLIMATECHNIK e. U.

&Wallner Meisterbetrieb

WALLNER Fritz
Meisenweg 9 | 2384 Breitenfurt
+43(0)664 9154997
offi  ce@wallner-klimatechnik.at
www.wallner-klimatechnik.at

IHR KLIMA-SPEZIALIST VOR ORT
Wir sorgen für das perfekte Klima.

Als erfahrener Familien-
betrieb mit über 30 Jahren 
Berufserfahrung sind wir 
Ihr zuverlässiger Partner 
für Klimaanlagen vor Ort.

DAIKIN 
Fachpartner Reparaturen aller Marken

 Service
 Montage
 Planung

2024_einschaltung Zeitung_1/4 hoch_86x112.indd   1 02.01.24   10:53

TMT GmbH  - Tromayer Metalltechnik  
Hoffeldstraße 14  - 2381 Laab im Walde

E  buero@tmt-metall.at
M 0664 136 03 71

HAIR & BEAUTY SALON CHRISTINE
Hauptstraße 10, 2384 Breitenfurt, Tel. 02239/26 79
Mail:office@salon-christine.at. Home: www.salon-christine.at
Abholservice. Parkplätze.

ACHTUNG - NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Do 9 - 19 Uhr, Fr 9 - 20 Uhr, Sa 8 - 13 Uhr.
Sie können auch außerhalb der Öffnungszeiten einen Friseur-
termin vereinbaren. Wir rufen Sie zurück!

Wohnfläche: 48 m²,  Terrasse: ca. 3 m²,  HWB 153
2 Zimmer, Vorraum, vollausgestattete Küche mit 

Essbereich, Bad mit geräumiger Dusche, 
Abstellraum, WC, Schlafzimmer mit Blick in den 
Innenhof, Tiefgaragenplatz, gute öffentliche An-

bindung, ausgezeichnete Infrastruktur                  

1230 WIEN - BEZAUBERNDE WOHNUNG
MIT TERRASSE NÄHE RIVERSIDE

€ 220.000,-- 
Maximilian Cypris, MBA                 0664/91 56 444

WAHLARZTORDINATION
Priv-Doz. Dr. Christoph Weiser, Dr. Verena Sperl
Hauptstr. 111, 2384 Breitenfurt, Tel +43 664 455 76 12         
www.praeventionsmedizin.at

KARDIOLOGIE – ENDOKRINOLOGIE    I    ERNÄHRUNG – SPORT

wirkt
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Auch wenn die Nächte noch eisig 
sind, das Frühjahr ist bald da, um 
in das neue Gartenjahr zu starten.

Wünsche für eine Umgestaltung wur-
den während der dunklen Jahreszeit 
vielleicht schon überlegt und durch-
gedacht. Nun geht es an die konkrete 
Planung - ein neues Beet anlegen - 
wie gehe ich am besten vor? 

Licht
Zuallererst sollten die Lichtverhält-
nisse beobachtet werden. Wann 
kommt wieviel Licht auf die Stel-
le, dort wo das Beet angelegt wer-
den soll. Gerade im Winter zeigt die 
noch tief stehende Sonne gut die 
Lichtverhältnisse, wann wieviel vom 
Beet „ausgeleuchtet“ wird. (Anm.: 
der tiefste Sonnenstand ist um den 
21.12.). 

Boden
Jetzt geht es an die Überprüfung 
der Bodenverhältnisse, welche für 
das Gedeihen der unterschiedlichen 
Pflanzen von hoher Wichtigkeit ist. Ist 
die Erde humusreich oder lehmig ? 

Bleibt der Boden tagsüber feuchter 
oder trocknet der Bereich schnell 
aus? Welchen Nährstoffbedarf haben 
die gewünschten/zukünftigen Pflan-
zen? Falls eine Bewässerung im Gar-
ten installiert ist, wie wird die Stelle 
bewässert? 

Welche Pflanzen sind gute
Nachbarn? 
Manche Pflanzen gedeihen nicht 
gerne nebeneinander (dies hängt 
auch mit der Bodenbeschaffenheit 
und Sonneneinstrahlung zusammen). 
Manche Pflanzen gehen fast eine 
Symbiose ein und gedeihen einfach 
zusammen besser. 

Nun sollte sich die Frage gestellt wer-
den, wieviel Zeit man für das Beet 
hat.

Für Blumenbeete gibt es schon viele 
Hilfen im Internet. Hier können durch 
eine Auswahl von den oben bespro-
chenen Parametern gute Kombina-
tionen gefunden werden. Wie bei-
spielsweise der Beetplaner von obi 
(https://traumgarten.obi.at/beetpla-
ner/inspirationen/).

Tipps speziell für das
Gemüsebeet
Natürlich gilt für das Gemüsebeet 
auch das oben genannte. Zusätz-
lich ist die Rotation der Jahre von 
Schwach- bis Starkzehrer zu beach-
ten. Am besten wird das Beet in drei 
Beetabschnitte geteilt oder es gibt 
gleich drei Beete. 

So sollte jedes Jahr das Beet rotiert 
werden in schwachzehrenden, mittel-
zehrenden und starkzehrenden Pflan-
zen und zumindest im Beet der stark-
zehrenden Pflanzen ab (Spät-)Herbst 
eine Gründüngung angesät werden. 

Für die optimale Ausnützung der 
Beetfläche über das Jahr werden 
die Gemüsepflanzen in Vor-, Haupt- 
und Nachkulturen geschickt im Beet 
verteilt. So wird fast das ganze Jahr 
frisches Gemüse geerntet und Leer-
flächen im Gemüsebeet möglichst 
vermieden. 

Ein Beispiel: 
Kohlrabi folgt auf Knoblauch und Ka-
rotte.

Knoblauch und Karotte kann bereits 
zu Winterende/zeitig im Frühjahr ge-
pflanzt werden. 

Wenn diese Erntereif sind, kann der 
Kohlrabi dort ausgesät werden. 

Wie erfolgt hier nun eine Einteilung? 

Es gibt Hauptkultur-Gemüsearten, die 
die meiste Zeit der Saison das Beet 
benötigen. Dann gibt es Gemüsear-
ten, die weniger Zeit beanspruchen. 
Nun kann selbst kombiniert werden: 

Vorkulturen:
Salat, Spinat, Frühe Karottensorten, 
Radieschen

Hauptkulturen:
Alle Kohlsorten, Erdäpfel, Fenchel, 
Melanzani, Paradeiser, Kürbisse, Zuc-
chini, Zuckermais, Paprika

Nachkulturen:
Kohlrabi, Spinat, Radieschen, Melan-
zani, Feldsalat, Endiviensalat

Ich mache mir, wenn Zeit dazu ist, ei-
nen Anbauplan auf Papier. 

Es gibt heute auch schon viele elek-
tronische Hilfen wie Handy-Apps, die 
Unerfahrenen helfen ein gut durch-
dachtes Beet anzulegen.

Siedlerverein Breitenfurt

https://www.facebook.com/siedlervereinbreitenfurt
https://www.instagram.com/siedlervereinbreitenfurt
https://www.sv-breitenfurt.at

SIEDLERVEREIN BREITENFURT

Beetplanung



28     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

BREITENFURTER JAGDKLUB - JAGDHORNBLÄSER

Breitenfurt rettet Kitze

Alle Amphibien Österreichs sind 
Arten der Roten Liste und durch 
Verlust ihrer Lebensräume be-
droht.

Zusätzlich sterben zahlreiche Tiere je-
des Frühjahr, wenn die Lurche zu den 
Laichgewässern wandern. Die lang-
samen Tiere werden beim Versuch ei-
ner Straßenüberquerung massenhaft 
überfahren. Auch in Breitenfurt gibt 
es eine Straßenstelle, bei der jedes 
Jahr eine große Anzahl an Amphibien 
versucht zu den Laichgewässern zu 
gelangen.

Diese Stelle, im Bereich Hauptstraße, 
nahe Kloster Sankt Josef, wird nun 
seit 2012 in der Amphibien-Wander-
zeit durch einen 600 Meter langen 
Schutzzaun mit Fangkübeln gesichert. 

Die Aufstellung des Zaunes erfolgt 
durch die Marktgemeinde Breiten-
furt. Durch diesen Zaun konnte in den 
letzten Jahren zahlreichen Amphibien 
eine sichere Wanderung ermöglicht 
werden. Die Amphibienwanderung 
beginnt je nach Wetterlage in etwa 
ab Ende Februar und dauert inklu-
sive Rückwanderung der Tiere ca. 2 
Monate. In unserem Gebiet wandern 
vorrangig Erdkröten, aber auch ver-
schiedene Frösche und Molche. 

In dieser Zeit werden die Fangkübel 
täglich in der Früh und am Abend von 
Freiwilligen kontrolliert, entleert und 
die Tiere in weiterer Folge sicher über 
die Straße gebracht. Auch den rück-
wandernden Tieren bieten wir mit 

dieser Methode einen sicheren Rück-
weg, da ein Teilstück der Straße mit 
einem Rückwanderzaun gesichert ist.

Auch wenn in den letzten Jahren 
die Anzahl der Tiere leider stark ab-
genommen hat, benötigen die rest-
lichen Tiere weiter Hilfe bei der Stra-
ßenüberquerung. 

Etliche BreitenfurterInnen haben in 
der Vergangenheit bereits freiwillig 
an dieser Naturschutzaktion in Brei-
tenfurt teilgenommen, wir würden 
uns freuen, wenn noch weitere frei-
willige HelferInnen zu uns stoßen! 
Keine Spezialkenntnisse erforderlich!

Die AutofahrerInnen bitten wir um 
Rücksicht vor allem in den Morgen- 
und Abendstunden!

Kontaktmöglichkeit:
0660/3522007 (Susanne Hartig), 
0680/2133295 (Ulrike Hein)
Mail:  asi.bft2024@aon.at

Rehkitze gelten laut Gesetz als 
„herrenlose Sache“.

In Österreich werden davon pro Jah-
re ca. 25 000  „ausgemäht“, spricht 
im Zuge der Wiesenmahd verletzt 
oder getötet. Immer mehr Menschen 
wollen etwas dagegen unternehmen, 
manche tun es auch, recht erfolgreich 
sogar, dokumentiert  „rettet-kitze.at“.

Mit dem Tierschutz ist es so eine Sa-
che, jeder ist dafür, nur schwindet mit 
der Distanz zum jeweiligen Tier auch 
die Bereitschaft, dafür aktiv zu wer-
den. Dass es auch anders geht, be-
weisen engagierte Landwirte, Jäger 
und Helfer in ganz Österreich  mittels 
Ortung durch Wärmebilddrohnen 
und  retten damit tausenden Rehkit-
zen das Leben, warum nicht auch wir 
in Breitenfurt vor Ort? 

Gründe gibt es viele: als erster natür-
lich, Tierleid zu verhindern, aber auch

- weniger Gefährdung der Nutztiere 
durch verschmutztes Futter

- mehr Sichtbarkeit der Wildtiere 
durch höhere Überlebensrate

- eben sich für unsere Umwelt einzu-
setzen, nicht nur in Worten.

Es braucht viele Hände, um das Pro-
jekt erfolgreich umzusetzen: Es müs-
sen die Bauern mitmachen, ebenso 
die Jagdausübenden, es müssen sich 
Interessierte finden, um sich zu Droh-
nenflieger ausbilden zu lassen und 
Helfer, welche frühmorgens zur Stelle 
sind, vor allem gilt es aber, das Pro-
jekt zu finanzieren.

Zuerst wird das Vorhaben am Oster-
montag im kleinen Kreise präsentiert, 

im Mai wird der Breitenfurter Jagd-
klub dazu öffentlich einladen, ich lade 
Sie schon jetzt  ein, sich bei mir zu 
melden, sollten Sie  Interesse an einer 
Mitarbeit haben bzw. die Bereitschaft 
besteht, das Projekt finanziell zu un-
terstützen.         

Für die Genossenschaftsjagd Breiten-
furt                                                                                                 

Franz Hahn, hahn@medicalnet.at

AMPHIBIENSCHUTZ IN BREITENFURT
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BREITENFURTER JAGDKLUB - JAGDHORNBLÄSER

Am Sonntag dem 4.Februar be-
gleiteten die Breitenfurter Jagd-
hornbläser in der Pfarrkirche St. 
Bonifaz eine Messe zu Ehren des 
Hl. Blasius, der in unserer Ge-
meinde ein besonderes Ansehen 
genießt.

Ist er doch der Schutzpatron der 
Forstleute, also auch der Jäger. Fast 
zeitgleich, mit Maria Lichtmess (2.Fe-
bruar), haben wir uns von der Weih-
nachtszeit verabschiedet und nutzen 
die ruhige Zeit bis Ostern zur Pflege 
der Reviereinrichtungen um dann 
einen guten Start in die kommende 
Jagdsaison zu haben.

Dazu passte auch der Abschied vom 
„alten“ Jagdklubvorstand, der in der 

schwierigen Corona-Zeit das Leben 
im Jagdklub mit großem Einsatz wei-
ter möglich gemacht hatte. Dieser 
Abschied bedingte natürlich eine 
Neuwahl, die Mitte Februar in einer 
Generalversammlung stattfand. 

Zu Kassaprüfern wurden Karl Kauba 
und DI. Matthias Hahn, zum Schieß-
wart Ing. Wolfgang Schreier gewählt. 
Die Generalversammlung verlief sehr 
harmonisch, es waren ja auch viele 
Jagdhornmusiker dabei. Fotos davon 
gibt es auf unserer Homepage www.
breitenfurter-jagdklub.at.

Der neue verjüngte Vorstand hat na-
türlich viele neue Ideen. Zum Beispiel 
auch einen neuen Schwerpunkt in 
der Berichterstattung zu setzen. Da 

bot sich dafür gleich der neue Schrift-
führer, Alexander Russ an, ein begeis-
terter Jäger und vom Beruf Mittel-
schul-Professor für Mathematik und 
Deutsch. Es sollen in Zukunft mehr 
jagdliche Belange dominieren.

Also nehme ich nach über 20 Jahren 
Abschied von den Lesern meiner mo-
natlichen Chroniken, danke für die 
freundlichen Rückmeldungen und 
wünsche dem neuen Team alles Gute 
für die nächsten Jahre.

Euer alter Chronist

Peter Mazanek

Abschied und Neubeginn

Der neue Vorstand: v.l.n.r.: Obmann Mag. Martin Geyer, Gaby Kasper-Wach Schriftführer-Stellvertreterin, Brian Wolf Kassier, Ing. Da-
niela Geisler Obmann-Stellvertreterin, MR Dr. Franz Hahn Kassier- Stellvertreter und Alexander Russ Schriftführer. 
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr (Küche bis 21h)
Sonn- und Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Küche bis 20h)
Montag Ruhetag

Stelzerbergstr. 34
2384 Breitenfurt
Tel.: 02239 / 22 56

 
INSTALLATEUR   

 

                                 Meisterbetrieb 
                      ERWIN   KOZAK 

• Service
• Abgasmessung
• sämtliche  

Reparaturen
• Störungsbehebung

• Niedertemperatur Heizung
• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Gas-, Öl-, Holz-, Pellets-, 

Heizungsanlagen

Hochmayerstraße 15,  2384 Breitenfurt 
Tel.: 02239/34198    Fax.: 02239/34218 
Mobil: 0660/6854707

E-Mail: Erwin.Kozak@speed.at
Web:    www.Installateur-Kozak.at

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at

Gabriele Eberl
2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109

Tel. 02239 / 4065
Di und Do: 9 - 18h, Fr 9 - 14h. Mo und Mi: geschlossen

bzw. Termin nach Vereinbarung

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Gehen Sie auf
Nummer sicher.

Wilfried,MSc&Ing.Patrick Hein
A-2384 Breitenfurt · Georg-Sigl-Straße 38
Tel. 02239/34 610 · Fax 02239/34 610-23

office@pro-electric.at · www.pro-electric.at

Gehen Sie auf
Nummer sicher.

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Uns.Heimat.Anz.pro electric:Uns.Heim.Anz.pro-electric  31.01.2024  11:32 Uhr  Seite 1
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Im Jänner wurde das Konzert mit Le-
sung “Kunst.Stücke“ im Augustineum 
aufgeführt. Die Harfenistin Angela 
Rief und der Breitenfurter Schauspie-
ler Paul Graf präsentierten musika-
lische und literarische Kunst. Stücke 
von der Romantik bis zur Moderne. 
Erstmals hatten wir in Breitenfurt die 
Gelegenheit, ausschließlich die Harfe 
in ihrer ganzen Bandbreite zu erleben 
und zu genießen. 

Im Februar fand im Augustineum 
das “Barockkonzert“ auf alten Instru-
menten statt. Das Barocktrio, dem 
auch die an unserer Musikschule 
unterrichtende Annemarie Buchin-
ger angehört, spielte Kammermusik 
des 17. Jahrhunderts vom Feinsten! 
Wir haben uns gefreut, dass wirklich 

viele, auch junge Konzertbesucher, 
gekommen sind. 

Für alle Kunstinteressierte wird der 
Kunsthistoriker P.G. Watzka im April 
mit seinem Vortrag “Der Künstler 

und sein Modell“ einen spannenden 
Einblick in die Kunst- und Sozialge-
schichte des 19. Jahrhunderts geben.

Andrea Mazanek (Obfrau BKG)

BREITENFURTER KULTURGEMEINSCHAFT

2024 begann mit viel Musik

 
 

KUNSTHISTORISCHER DIAVORTRAG - PETER G. WATZKA 
 

DER KÜNSTLER 
UND SEIN MODELL 

 

 

Die Beziehung zwischen bedeutenden Künstlern und ihren 
Modellen gegen Ende des 19. Jhdts. in Paris und Wien 

 

SAMSTAG 06. APRIL 2024   
18.00 Uhr 

 

VAZ Augustineum 

Kardinal Piffl-Platz 1 

Freie Spende | Brot & Wein 

 

Veranstaltungszentrum 
AUGUSTINEUM 
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WWW.FELGENKLINIK.AT

 
BREITENFURT BEI WIEN 

+43 2239 60 123 

RANDSTEIN
STATT

SCHATZI
GEKÜSST? 

 
 

TECHNISCHE &
OPTISCHE

REPARATUR ALLER
FELGEN 
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BREITENFURTS STRASSEN-, FLUR- UND GEWÄSSERNAMEN (Folge 25)

Wie sich der Laaber Spitz verändert hat
Laaber Spitz: 
Platzname an der Stra-
ßengabelung Breitenfur-
ter Hauptstraße/Laaber 
Straße.

Laaber Straße: 
Von der Hauptstraße (Spitz) bis zur 
Gemeindegrenze (Laab).

Der Name Laab scheint urkundlich 
bereits im 12. Jahrhundert als „„Laup“ 
bzw. „Loupe“ auf (mhd: Laubwald). 
Als Lebstraße (Leb = Laab) wurde die 
Laaber Straße bereits 1450 urkund-
lich nachgewiesen.

Lattergrabenstraße: 
Von der Hirschentanzstraße 52 bis zur 
Gernbergstraße 9.

Lattergraben = Laittergraben, 10. 
Ried der Josefinischen Fassion (1786-
1787): “... stößt an Lattermayß, 
Vestenberg, Wassergräben und Ra-

masegg”. Im Urbar der Herrschaft 
Purkersdorf aus dem Jahre 1572 be-
reits erwähnt.

Lattermais: 
Auch Lattermaiß. Früher ein mögli-
cherweise zusammenhängendes Ge-

biet zwischen Paul Peters-Gasse und 
Hirschentanzstraße sowie auch am 
Nordhang des Lattermaißberges in 
Richtung Eichengasse.

Alter Flurname, bereits 1572 im Urbar 
(=Verzeichnis) der Herrschaft Purkers-
dorf genannt.

Unter Mais (auch Maiß) versteht man 
eine gerodete Stelle im Wald. Das 
Wort Maiß bedeutet eigentlich Ein-
schnitt (zu Maißen=Meißeln, abhau-
en). In einem Lattermais wurde wahr-
scheinlich hochwertiges, zu Latten 
verarbeitbares Holz gerodet (siehe 
auch Scheitermaiß).

Die fallweise auftauchende Schreib-
weise „Leittermais“ könnte auch 
von Leite = Berghang, Abhang, oder 
aber auch die Stelle, von der Material 
(Holz) weggeschafft wird, stammen.

Lattermaißberg: 
Eine 452 m hohe Erhebung des Wie-
nerwaldes an der Grenze zu Kalten-
leutgeben.
Siehe auch Lattermais.

Lattermaißbergstraße: 
Von der Hirschentanzstraße 43 bis 
Zum Roten Kreuz 14.
Siehe auch Lattermaißberg. 

Lattermays = 9. Ried der Josefinischen 
Fassion (1786-1787): “... liegt ne-
ben Hirschentanz und grüner Baum, 
am vorigen Spitalwalde, und Wiese, 
rechts an der Breiten- furter Straße, 
links am Stollgraben, Ramasegg und 
am Lattergraben und Festenberg”.

Im Urbar der Herrschaft Purkersdorf 
aus dem Jahre 1572 bereits erwähnt.

Der Kuckuck (Bild: Locaguapa CC BY-SA 
3.0, Wikimedia Commons)

Zum Autor dieser Serie: Helmut Schmitt be-
schäftigt sich seit Jahrzehnten mit der Brei-
tenfurter Geschichte und war mehr als 15 
Jahre lang geschäftsführender Gemeinderat 
für Kultur.

Kontakt: helmut.schmitt@chello.at

Diese Ansicht zeigt den La-
aber Spitz um die  Wende 
vom 19. zum 20. Jahrhun-
dert, als es noch keinen 
Auto(bus)verkehr gab.

Diese Ansicht zeigt  den 
Laaber Spitz in den 50-er 
Jahren des 20. Jahrhun-
derts, als der Großteil des 
Individualverkehrs von Au-
tobussen getätigt wurde. 

Diese Aufnahme stammt 
aus dem Jahr 2013. 0Das 
private Auto hat vom La-
aber Spitz Besitz ergriffen.

Quelle: https://mapcarta.com/ de/17897548
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ROTES KREUZ

Jahresrückblick: Klara Heiplik und 
Lukas Peter übernahmen die Lei-
tung der Dienststelle Breitenfurt, 
welche renoviert und verschönert 
wurde.

Mit dem Reinerlös des Punschabends 
und Spenden werden Funkgeräte für 
die First Responder angeschafft.

Schon lange dabei
Anfang des Jahres 2023 übernahmen 
Klara Heiplik und Lukas Peter die Lei-
tung der Dienststelle Breitenfurt.

Beide sind schon seit vielen Jahren 
mit großem Einsatz und Leiden-
schaft beim Roten Kreuz engagiert 
und mittlerweile nicht nur Kollegen, 
sondern auch gute Freunde, die sich 
aufeinander verlassen können. Zuvor 
haben sie die Aufgabe der Breiten-
furter Dienststellenleitung gemein-
sam mit Konstantin Kopp und Carina 
Stangl gemacht. „Vielen Dank an die 
Beiden für ihren jahrelangen uner-
müdlichen Einsatz für das Rote Kreuz 
Breitenfurt.“, bedankt sich Klara Hei-
plik. „Glücklicherweise stehen uns die 
beiden auch noch weiterhin in bera-

tender Tätigkeit für die Dienststelle 
Breitenfurt und im Dienst für die Be-
völkerung als Sanitäter:innen zur Ver-
fügung.“, ergänzt Lukas Peter.

Dienststelle am Hirschentanz
verschönert
Seit die beiden diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe beim Roten 
Kreuz übernommen haben, hat sich 
so einiges getan. Die Dienststelle am 
Hirschentanz in Breitenfurt wurde 
verschönert, um allen Sanitäter:innen 
ausreichend Raum zu bieten, in dem 
sie sich in jedem Tag- und Nacht-
dienst wohlfühlen können.

So wurde die Küche und der Aufent-
haltsraum erneuert und umgestaltet 
und neue Büro- und Sitzmöbel ange-
schafft. Nette Dekorationen runden 
das Erscheinungsbild ab. 

Wenn auch du das schöne Ambiente 
auf der Dienststelle genießen willst 
und Interesse an der freiwilligen Mit-
arbeit in der großen Rotkreuz-Familie 
hast, melde dich unverbindlich auf 
www.ehrensache.at an.

Seniorentreff bald auch in
Breitenfurt
„Wir sind da“ - mit diesem Slogan 
läuft zurzeit die neue Freiwilligen-
kampagne des Roten Kreuz Niederö-
sterreich. Das Rote Kreuz sucht nun 
für die kommenden Seniorentreffen 
in Breitenfurt nach freiwilligen Mitar-
beiter:innen.

Seit Jahren sind die Seniorentreffen 
in Brunn am Gebirge, Perchtoldsdorf 
und seit kurzem auch in Mödling ein 
Fixpunkt für unsere Senioren. Neben 
Kaffee und Kuchen und geselligem 
Beisammensein und Plaudern, bietet 
das Programm den Gästen je nach 
Saison Lustiges und Unterhaltsames. 
Fasching, Advent, Ostern und auch 
die Jahreszeiten bieten immer wieder 
Grund, gemeinsam zu feiern.

Die Fachbereichsleiterin der Gesund-
heits- und Sozialen Dienste, Doris 
Kaina, treibt nun den Ausbau die-
ses Angebotes weiter voran. Eine 
Räumlichkeit konnte an der Rot-
kreuz-Dienststelle in Breitenfurt ge-
funden werden. Jetzt braucht es noch 
Helfer:innen. 

„Unseren Senior:innen wollen wir 
schon bald auch in Breitenfurt monat-
liche Seniorentreffen anbieten. Denn 
diese gemeinsamen Nachmittage 
sind oft die einzigen Höhepunkte für 
einsame Menschen.“, berichtet Doris 
Kaina. „Um dies zu ermöglichen sind 
wir auf der Suche nach Freiwilligen, 
die einmal im Monat Zeit mit älteren 
Menschen verbringen möchten.“, er-
klärt Kaina.

Freiwilligkeit kann jeder
Mitmachen können grundsätzlich 
alle, die sich engagieren möchten. 
Menschen zu helfen, die unsere Un-
terstützung benötigen, ist für viele 
Motivation und Berufung. Einfach In-
formieren und anmelden:

Alles neu beim Roten Kreuz in Breitenfurt

v.l.n.r.: Lukas PETER, Klara HEIPLIK. Fotocredit: Patrick Wölfer, 2024
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SKB

Trainingslager Türkei
In der dritten Februarwoche 
machte sich die Kampfmann-
schaft, begleitet vom Trainerstab 
und zwei Vorstandsmitgliedern, 
auf ins Trainingslager in die Türkei 
nach Antalya.

Das von den Spielern großteils selbst 
finanzierte Trainingslager wurde von 
der Agentur MAD Sports wieder toll 
organisiert. 

Das Trainerteam Walch/Hochgerner/
Germ stellte ein herausforderndes 
Trainingsprogramm zusammen. 8 In-
tensiv-Trainingseinheiten, 2 Testspiele 
und dazwischen Regenerationstrai-
ning mit Yoga standen an den 7 Ta-
gen am Programm. Damit die Spieler 
locker blieben und Verletzungsgefahr 
gering gehalten wurde, sorgte der 
mitgereiste Masseur Dominik Lascho-
ber. 

Die beiden Testspiele gegen den 
deutschen Landesligisten VFB Hohen-
leipisch und Union Haag aus Niederö-
sterreich endeten mit 4:1 und 5:1 für 
den SK Breitenfurt. 

Den einzigen freien Nachmittag 
verbrachten die Spieler beim Paint-
ball.  Darmbeschwerden und Kreis-
laufprobleme, die ein paar Spieler 
heimsuchten, waren die einzigen 
negativen Erlebnisse dieser Trainings-
woche, Verletzungen blieben Gott sei 
Dank aus. Am letzten Tag konnte die 
Mannschaft beim Karaoke in der Ho-
teldisco wieder ihre Gesangsqualität 
unter Beweis stellen – und das mit 
Erfolg. 

Mit dem Trainingslager wurde das in-
tensive Vorbereitungsprogramm auf 
die Frühjahrssaison abgeschlossen. 
Mit Meisterschaftsstart am 9. März 
gegen Höflein soll die Jagd auf den 
Herbstmeister Wienerwald fortge-
setzt werden und die Entscheidung 
um den Meistertitel bis in den Juni of-
fen gehalten werden – dieses Ziel hat 
sich die Mannschaft selbst gesteckt 
und die die Chancen stehen hoch.  4 

Punkte trennen aktuell Wienerwald 
und Breitenfurt und 14 Spiele sind 
noch zu spielen, davon insgesamt 8 
Heimspiele für den SKB. 

Die letzten  Vorbereitungsspiele: 

Gablitz : SKB: 3:4 (1:2) 
SKB : Purkersdorf 4:3 (2:0) 
SKB : VFB Hohenleipisch 4:1 (2:1)
SKB :  Union Haag 5:1 (3:1) 
SV Essling  : SKB 7:2 (1:0) 

Was gibt es sonst Neues?
Neben der sportlichen Vorbereitung 
der Mannschaft standen über den 
Winter wieder größere Umbauarbei-
ten am Programm. Der schon längst 
fällige Neubau der Bewässerung 
der Sportplätze wurde im Anfang 
Februar in Angriff genommen. Am 
Hauptspielfeld wurden eine autom. 
Bewässerungsanlage installiert, was 

umfassende Grabarbeiten mit sich 
trug.  Einen detaillierten Bericht über 
die Umbauarbeiten und wie diese 
überhaupt zustande gekommen sind, 
gibt es in einer der nächsten Ausga-
ben.

Mit Benjamin Vielgut und Helmuth 
Krippner haben sich über die Winter-
monate zusätzliche Funktionäre in der 
Jugendleitung des Vereins gefunden.  
Und auch im Bereich Social Media 
und Sponsorenbetreuung/-verwal-
tung haben sich mit Sabine Winter-
leitner und Rada Brujic zwei Damen 
bereit erklärt, den Klub als Funktio-
näre zu helfen. 

Informationen über den SK Breiten-
furt und alle Infos zum Verein findet 
man unter www.sk-breitenfurt.at.
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Mag. Andrea Mazanek

Geschäftsführende Gemeinderätin für Kultur und 
Fremdenverkehr

Weiters in den Ausschüssen: Gesundheit und Soziales/
Bildung und Bildungseinrichtungen

andrea.mazanek@oevp-breitenfurt.at

Melina Reil

Familiengemeinderätin 

Ausschüsse: Umwelt, Verkehr und Raumordnung/Bil-
dung, Freizeit und Sport/Gesundheit und Soziales

melina.reil@oevp-breitenfurt.at

Ing. Gerhard Zartl

Gemeinderat

Ausschüsse: Finanzen, Wirtschaft, Land- und Forst-
wirtschaft/Alternative Entwicklungsprojekte für Woh-
nen und Mobilität

Mitglied im Prüfungsausschuss

gerhard.zartl@oevp-breitenfurt.at

Ing. Andreas Kletecka

Gemeinderat

Ausschüsse: Alternative Entwicklungsprojekte für 
Wohnen und Mobilität/Gesundheit und Soziales/Bau-
hofagenden und Sicherheit

andreas.kletecka@oevp-breitenfurt.at

Ing. DI Thomas Kutalek

Gemeinderat 

Ausschüsse: Bauhofagenden und Sicherheit, Infra-
struktur/Digitalisierung/Kommunikation, Kultur und 
Fremdenverkehr

thomas.kutalek@oevp-breitenfurt.at

Georg Lenz

Gemeinderat 

Ausschüsse: Bildung und Bildungseinrichtungen / Bil-
dung, Freizeit und Sport

Mitglied im Prüfungsausschuss

georg.lenz@oevp-breitenfurt.at

Sabine Hosiner – Jugendgemeinderätin

Jugendgemeinderätin

Ausschüsse: Umwelt/Verkehr/Raumordnung, Bildung/
Freizeit/Sport

Mitglied im Prüfungsausschuss

sabine.hosiner@oevp-breitenfurt.at

Wolfgang Fleischacker

Gemeinderat

Ausschüsse: Bildung, Freizeit und Sport/Gesundheit 
und Soziales/Kultur und Fremdenverkehr

wolfgang.fleischacker@oevp-breitenfurt.at

Maximilian Langer, BA

Geschäftsführender Gemeinderat für Finanzen, 
Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft

Weiters im Ausschuss: Umwelt, Verkehr und Raum-
ordnung

maximilian.langer@oevp-breitenfurt.at

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat für Infrastruk-
tur, Digitalisierung und Kommunikation

Weiters in den Ausschüssen: Bauhofagenden und 
Sicherheit/Finanzen, Wirtschaft, Land- und Forstwirt-
schaft/Kultur und Fremdenverkehr

michael.heiplik@oevp-breitenfurt.at

Wolfgang Schredl

Bürgermeister unserer Marktgemeinde Breiten-
furt

"Meine Heimat Breitenfurt als lebenswerten Ort zu 
schützen und zu erhalten, an dem sich jeder sicher 
und geborgen fühlen kann, ist mein oberstes Ziel".

wolfgang.schredl@oevp-breitenfurt.at

Dr. Doris Polgar, MSc - Umweltgemeinderätin

Geschäftsführende Gemeinderätin für Umwelt, 
Verkehr und Raumordnung

Weiters in den Ausschüssen: Finanzen, Wirtschaft, 
Land- und Forstwirtschaft/Infrastruktur, Digitalisie-
rung und Kommunikation

doris.polgar@oevp-breitenfurt.at

Arnold Link

Gemeinderat

Ausschüsse: Infrastruktur, Digitalisierung und Kom-
munikation/Bildung, Freizeit und Sport/Alternative 
Entwicklungsprojekte für Wohnen und Mobilität

arnold.link@oevp-breitenfurt.at

Anton Eibensteiner

Gemeinderat

Ausschüsse: Bauhofagenden und Sicherheit/Infra-
struktur, Digitalisierung und Kommunikation/Kultur 
und Fremdenverkehr

anton.eibensteiner@oevp-breitenfurt.at

Wolfgang Fleischacker

Die Vorbereitung hat
gut gepasst.



RESTMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag. BIOMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag. An Feiertagen verschieben sich die Abholtage auf den (die) darauffolgende(n) Werktag(e).

KW 07 ab 12.02. Biomüll
KW 08 ab 19.02. Restmüll
KW 09 ab 26.02. Biomüll

KW 10 ab 04.03. Restmüll
KW 11 ab 11.03. Biomüll
KW 12 ab 18.03. Restmüll

ABHOLTERMINE REST- UND BIOMÜLL

www.oevp-breitenfurt.at

Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

ÖVP-BREITENFURT

Apotheke 3121
Ärztenotdienst 141
Ärztezentrum Wienerwald        059141
Feuerwehr Notruf 122
Feuerwehr Breitenfurt 2222
Gemeindeamt 2342
Halle 4202
Hilfswerk 05 9249/55810
Polizei Notruf 133
– Inspektion B-furt 059 133-3331-100
Rettung Notruf 144
Rotes Kreuz 2244
RAIBA Wienerwald/Breitenfurt 050515

Unsere feine Wirtshaus-Kultur:
Andi's Pfefferkörndl 26 89
Gasthaus Hirschentanz 26 08
Gasthaus Kühmayer 22 56
Gasthaus Murtinger 22 73
Gh. Santorini im Grünen Baum 34 243
Gasthaus Schöny/schöne Aussicht 22 52
Pizzeria Santa Maria 34 419

TELEFON

Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4. Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Breitenfurt, GPO Wolfgang Schredl. Alle: Stelzerbergstraße 24, 2384 Breiten-
furt. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Offenlegung der Besitzverhältnisse gemäß §25 (2) Mediengesetz: ÖVP-Breitenfurt; Blattlinie nach §25 (4) Mediengesetz: Salzburger Programm der 
Österreichischen Volkspartei. Unternehmensgegenstand: “Unsere Heimat”, Informationsblatt der ÖVP-Breitenfurt. Grundlegende Richtung: Information der Breitenfurter Bevölkerung. Druck: Wograndl, Mattersburg

Die Apotheken-Bereitschaftsdienste in Breitenfurt/Umgebung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt; Angaben aber ohne Gewähr. Um ganz sicher zu gehen, empfeh-
len wir, im Bedarfsfall die jeweils dienstbereite Apotheke zu überprüfen: www.apothekerkammer.at , Tel. 1455 oder Teletext Seite 648 oder Apotheken-App.

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER APOTHEKEN:
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REDAKTIONSSCHLUSS:
Immer der
15. jedes Monats
für die nächstfolgende Ausgabe

KLEININSERATE
Erfahrene Trainerin bietet Nachhilfe in La-
tein bis Maturaniveau. Bei Interesse SMS an 
Tel. 0660 / 64 000 32

Breitenfurter Katzenbesitzerin bietet Kat-
zensitting (bei z.B. Urlaub, Krankenhausauf-
enthalt) - auch in Kombination mit Pflanzen-
betreuung. Tel. 0699 / 181 233 08

Mathe Schularbeitstraining NMS, AHS bis 
6.Klasse bietet erfahrener und geduldiger 
Nachhilfetrainer an. Hohe Erfolgsquote, 
strukturierter Lernplan, „schularbeitsnahe“ 
Übungsbeispiele, Technologietraining. Haus-
besuche möglich. Tel. 0664 / 45 17 035

Ich übernehme gerne ihre Bügelwäsche, 
rasch und zuverlässig. Abholungs- und Zu-
stellungs-Service. Tel. 0664 / 355 42 10

Englisch & Spanisch lernen. Erfahrene 
Lehrerin mit Universitätsabschluss erteilt 
Privatunterricht & Nachhilfe für Englisch und 
Spanisch. Tel. 0680 / 555 56 47

01.03. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
02.03. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
03.03. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
04.03. Kalksburg, Kirchenpl. 5, 01/8906265
05.03. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
06.03. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
07.03. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
08.03. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
09.03. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
10.03. Ma. Enzersdf, Südstadtz.1-5, 02236/42489
11.03. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
12.03. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121

13.03. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
14.03. Kalksburg, Kirchenpl. 5, 01/8906265
15.03. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
16.03. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
17.03. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
18.03. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
19.03. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
20.03. Ma. Enzersdf, Südstadtz.1-5, 02236/42489
21.03. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
22.03. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
23.03. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
24.03. Kalksburg, Kirchenpl. 5, 01/8906265

25.03. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
26.03. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
27.03. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
28.03. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
29.03. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
30.03. Ma. Enzersdf, Südstadtz.1-5, 02236/42489
31.03. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
01.04. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
02.04. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
03.04. Kalksburg, Kirchenpl. 5, 01/8906265
04.04. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
05.04. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295

Sprechstunde des
Bürgermeister

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Bitte zwecks Terminvereinbarung um 
Voranmeldung am Gemeindeamt bei 

Frau Susanna Wintner,
Tel. 02239/23 42-24

Flohmarkt am 17.März 
von 7-14 Uhr in der 

Mehrzweckhalle


